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Auf ein Wort

Liebe Mitglieder von DER CLUB,

wenn Ihr diese Clubmitteilung Nr. 50 in 
den Händen haltet, liegt hoffentlich eine 
sowohl sportlich als auch aufregende Zeit 
hinter uns.

Wie gewohnt, haben auch in diesem Jahr 
zahlreiche Mitglieder von DER CLUB an 
nationalen und internationalen Meister-
schaften teilgenommen und dabei viele 
Siege sowie Platzierungen errungen. Für 
uns Senioren/-innen sind die Deutsche 
Einzelmeisterschaft in Hamm und die 
Deutsche Mannschaftsmeisterschaft in 
Dachau die nationalen Höhepunkte. Hier 
haben die qualifizierten Teilnehmer/-innen, 
die sich über die Landesverbände bzw. 
Regionen durchgesetzten, die Möglich-
keit, in ihren Altersklassen die Meister zu 
ermitteln. Den Medaillenspiegel zu diesen 
Meisterschaften findet Ihr auf den folgen-
den Seiten.

Beide Ausrichter der Deutschen Meis-
terschaften haben mit viel Herzblut und 
Engagement dafür gesorgt, dass die Tur-
niere zu einem unvergesslichen Erlebnis 
wurden. Dennoch soll nicht unerwähnt 
bleiben, dass es bei der Deutschen Einzel-
meisterschaft in Hamm zu einem Novum 
kam: Diese musste zum ersten Mal, und 
hoffentlich auch zum letzten Mal, ohne offi-
zielle Schiedsrichter ausgetragen werden. 
Das bedeutete für alle Spieler/-innen, dass 
ab den KO-Runden – sowohl im Einzel, 
Doppel als auch im Mixed – entweder der 
Verlierer am Tisch, freiwillige Spieler oder 
Begleiter das Zählen übernehmen muss-
ten. Dieser Umstand war und bleibt für alle 
Teilnehmer/-innen äußerst unbefriedigend, 

insbesondere da der ausrichtende West-
deutscher Tischtennis-Verband e.V. zu den 
größten Verbänden unseres Landes zählt. 
Wir hoffen, dass dies ein einmaliger „Ver-
such“ war, eine Deutsche Meisterschaft 
auf diese Weise durchzuführen. Dennoch 
geben wir die Hoffnung nicht auf, dass die 
Wertschätzung für die höchste nationale 
Meisterschaft der Senioren dadurch kei-
nen Schaden genommen hat.

Großer Andrang in Erfurt
Mit großer Zuversicht blicken wir auf das 
kommende Jahr und die Tischtennis-Fi-
nals 2025, die vom 06. bis 09. Juni 2025 
in Erfurt stattfinden werden. Der Deut-
sche Tischtennis-Bund und der Thüringer 
Tischtennis-Verband werden nach 2024 
erneut die Deutschen Meisterschaften 
aller Alters- und Leistungsklassen austra-
gen – diesmal mit den Senioren/-innen. 
Die Tischstennis Finals 2024 waren ein 
Achtungserfolg, und Uwe Schlütter, Prä-
sident des Thüringer Tischtennis-Verban-
des, sagte treffend: „Wir haben den ersten 
Punkt gesetzt“ und „Luft nach oben gibt 
es.“ So wird sich beispielsweise die Grö-
ße des Teilnehmerfeldes deutlich erhöhen, 
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den Start zu bringen, konnte mit Start des 
Turniers nicht erreicht werden. Die anfäng-
liche Euphorie musste der Tatsache wei-
chen, dass zum Austragungszeitpunkt, 
Anfang Juli die Temperaturen in Rom sehr 
hoch sind, was natürlich zu Mehrbelas-
tung führen kann. Dieser Umstand führte 
bei einigen zu dem Entschluss, nicht teil-
zunehmen. Tatsächlich lagen die Tempe-
raturen während des Turniers zwischen 35 
– 40 °C, was allen Beteiligten erheblich viel 
abverlangte. Festzuhalten ist: Die Freude 
und Begeisterung standen während des 
gesamten Turniers bei ALLEN stets im 
Vordergrund. Die bei den vorherigen Meis-
terschaften gewohnte Medaillenausbau-
te konnte bei diesem Turnier leider nicht 
erreicht werden. Dies lag unter anderem 
am starken Teilnehmerfeld der asiatischen 
Nationen.

Nach Abschluss der nationalen und inter-
nationalen Meisterschaften möchte ich 
allen Siegern und Platzierten nochmals 
herzlich gratulieren. Gleichzeitig gilt mein 
Glückwunsch auch allen anderen, die ihre 
sportlichen Ziele erreicht oder sogar über-
troffen haben. Nicht jedem ist es vergönnt, 
auf dem Podest zu stehen, aber ohne 
diese sportbegeisterten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer könnte es keine starke 
Gemeinschaft geben.

Clubmeisterschaft
und Hauptversammlung
Für unsere Mitglieder von DER CLUB 
stand ein weiterer Höhepunkt im Kalender 
an: unsere 12. Clubmeisterschaft sowie die 
12. Hauptversammlung. Mit dem Sport-
campus Saar und den Sportfreunden des 
Saarländischen Tischtennisbundes hatten 
wir sehr gute Partner an unserer Seite, die 
uns bei der Organisation und Durchfüh-
rung unterstützt haben. Ohne Ihr Engage-
ment wären unsere Veranstaltungen nicht 
so erfolgreich geworden.

da bei den Tischtennis Finals2025 rund 
500 Senioren/-innen hinzukommen wer-
den. Für uns Senioren/-innen ist jedoch 
ein wesentlicher Aspekt von Bedeutung: 
die finanziellen Aufwendungen für Start-
gebühren, Übernachtungen und Verpfle-
gung. Angesichts der teils stark steigen-
den Preise bei großen Events, einschließ-
lich der Tischtennis-Finals, könnte dies die 
Teilnahme erheblich erschweren. Hier soll-
te aus meiner Sicht mehr Fingerspitzenge-
fühl an den Tag gelegt werden. Denn was 
nützt es, wenn z.B. die Hotels in Erfurt „fast 
leer“ sind, während die Auslastung in der 
Umgebung sehr gut ist?

Weltmeisterschaft in Rom
Nach Abschluss der Punkt- und Pokal-
spiele sowie der nationalen Meisterschaf-
ten bereiteten sich viele deutsche Teilneh-
mer-innen und Teilnehmer auf ihren sport-
lichen internationalen Höhepunkt vor: die 
Tisch-tennis-Weltmeisterschaft in Rom. 
Mit über 1.100 Teilnehmenden stellten wir 
eine der zahlenmäßig größten Nationen. 
Leider können wir nicht behaupten, dass 
sich alle Mitglieder von DER CLUB auch 
über DER CLUB angemeldet haben. Für 
Verhandlungen mit den Ausrichtern von 
internationalen Meisterschaften, im Sin-
ne unserer Mitglieder, ist dies keine gute 
Ausgangsposition. Wünschenswert wäre, 
wenn unsere Mitglieder ihren Gemein-
schaftssinn wieder stärker zum Ausdruck 
bringen könnten.

Als Fazit dieser internationalen Meister-
schaft, die unter dem neuen Namen „ITTF 
Tischtennis-Weltmeisterschaft der Mas-
ters Rom 2024 präsentiert von Stag Glo-
bal“ stattfand, lässt sich sagen: Die ITTF 
und der italienische Tischtennis-Verband 
haben ein Turnier mit vielen Höhepunkten, 
aber leider auch einigen schmerzlichen 
Tiefpunkten ausgerichtet. Das angestreb-
te Ziel, über 6.000 Teilnehmer/-innen an 
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Allen Organisatoren und Durchfüh­
rern von DER CLUB und dem Ver­
anstaltungsort möchte ich nochmal 
herzlich Danke sagen.

Mit dem Start der Clubmeisterschaften 
am Freitag (16.08.2024) begannen drei 
großartige Tage voller sportlichem Ehr-
geiz. Der Samstag startete am Vormittag 
mit unserer 12. Hauptversammlung, in der 
der Vorstand und das Präsidium über die 
geleistete Arbeit im Zeitraum 2022-2023/24 
Rechenschaft abgelegte. 

Erstmalig mit Ehrungen
Ein bedeutender und neuer Bestandteil der 
Hauptversammlung waren die Ehrungen 
gemäß unserer Ehrenordnung. Erstmalig 
wurden Auszeichnungen für ehrenamtliche 
Tätigkeiten, sportlichen Leistungen und 
außerordentliches Engagement im Sinne 
von DER CLUB verliehen. Allen Geehrten 
nochmals ein großes Dankeschön und 
herzlichen Glückwunsch!

Basierend auf den Geschäfts-, Finanzbe-
richten und den durchgeführten Kassen-
prüfungen für die Jahre 2022, 2023 hat die 
Hauptversammlung den Vorstand und das 
Präsidium vollständig entlastet. 

Mit der Entlastung des Vorstands und Prä-
sidiums war die Amtszeit der bisherigen 
Mitglieder offiziell beendet. Im Anschluss 
daran fanden die Neuwahlen statt, bei 
denen einige bewährte Mitglieder in ihren 
Ämtern bestätigt wurden und ihre Arbeit 
fortsetzen, während neue Gesichter in den 
Vorstand und das Präsidium gewählt wur-
den, um frischen Wind und neue Ideen in 
die Vereinsarbeit einzubringen.
An dieser Stelle bedanke ich mich erneut 
ganz herzlich bei allen Mitgliedern – sowohl 
bei den ausgeschiedenen als auch bei 
den neu gewählten Vorstands- und Präsi-
diumsmitgliedern. Euer Engagement und 

Eure Bereitschaft, Verantwortung zu über-
nehmen und Euch für unseren DER CLUB 
einzusetzen, ist etwas Besonderes. Zuver-
sichtlich bin ich, dass wir gemeinsam wei-
terhin erfolgreich im Sinne von DER CLUB 
arbeiten werden. Ich hoffe, dass uns die 
Aufgaben für unsere Mitglieder auch in 
Zukunft viel Freude bereiten und wir als 
starkes Team mit Leidenschaft und Tat-
kraft unsere Ziele erreichen werden.

Auch für das gesellige Beisammensein 
war an diesem Wochenende bestens 
gesorgt. Am Samstagabend fanden wir 
uns im Ratskeller Saarbrücken ein, wo wir 
in einer gemütlichen Runde zusammenka-
men, das reichhaltige Buffet genossen und 
anschließend die Siegerehrung der Einzel- 
und Doppelwettbewerbe feierlich durch-
führten. Der Sonntag bot einen sportlichen 
Abschluss: Während einige Tischtennis-
spielerinnen und -spieler am Mix-Wettbe-
werb teilnahmen, machten sich andere auf 
den Heimweg. So ging ein ereignisreiches 
Wochenende zu Ende, das sportliche 
Highlights und gesellige Momente mitein-
ander verband. Nach diesem gelungenen 
Wochenende blicken wir mit Zuversicht 
auf die 13. Clubmeisterschaft und die 13. 
Hauptversammlung im Jahr 2026 und 
hoffen, dass wir erneut einen engagierten 
Ausrichter finden werden. 

Ausrichter gesucht
Ideal wäre es, wenn wir uns dabei wie in 
einem zweiten Zuhause fühlen könnten, 
so wie es in der Vergangenheit oft der Fall 
war. Ein Veranstaltungsort, der unseren 
Zusammenhalt und unsere Vereinsiden-
tität widerspiegelt, ist von großer Bedeu-
tung. Es wäre schön, wenn wir erneut eine 
Umgebung schaffen könnten, in der sich 
alle Mitglieder wohlfühlen und die sport-
lichen sowie geselligen Aspekte unseres 
Vereinslebens in vollen Zügen genießen 
können. Wir würden uns freuen, wenn Ihr 
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in Eurem Umfeld sportbegeisterte Men-
schen ansprecht. Vielleicht ergeben sich 
dadurch Möglichkeiten, einen geeigneten 
Veranstaltungsort zu finden. Für Vorschlä-
ge oder Hinweise könnt Ihr jederzeit unse-
ren Vizepräsidenten Sport bzw. unseren 
Geschäftsführer kontaktieren.

Liebe Mitglieder von DER CLUB,

der altbekannte Spruch „Nach dem Tur-
nier ist vor dem Turnier!“ bewahrheitet 
sich auch in unserem Wettkampfkalender. 
Schon bei den Punkt- und Pokalspielen 
sowie den ersten Meisterschaften sind wir 
wieder aktiv vertreten. Beachtenswert ist 
jedoch, dass für die Teilnahme im Einzel-
spielbetrieb zwingend eine Turnierlizenz 
erforderlich ist. Nicht jeder konnte sich 
mit diesem Beschluss des Bundestages 
oder der Art und Weise seiner Einführung 
anfreunden. Die Begründungen waren 
nicht überzeugend, und es bleibt die Fra-
ge: Bringt uns dieser Beschluss wirklich in 
unserem Sport weiter ?

Kann durch die Einführung der Turnierli-
zenz tatsächlich die Mitgliedergewinnung, 
das Leistungspotenzial oder – was wir uns 
alle wünschen – der Gemeinschaftssinn 
verbessert werden? Seit der Einführung 
dieser Turnierlizenz am 01.07.2024 hattet 
Ihr die Gelegenheit, erste Erfahrungen 
damit zu sammeln. Aus diesem Grund 
habe ich eine Bitte an Euch: Um all unse-
ren Mitgliedern die gesammelten Eindrü-
cke zugänglich zu machen, schickt bitte 
einen kurzen Text an unsere Vizepräsiden-
tin für Öffentlichkeitsarbeit.
Wir planen, auf unserer Homepage eine 
spezielle Rubrik einzurichten, in der solche 
Erfahrungsberichte, aber auch andere Tex-
te und Anmerkungen veröffentlicht werden 
können. So möchten wir einen transparen-
ten Austausch fördern und sicherstellen, 

dass die Meinungen und Erlebnisse unse-
rer Mitglieder sichtbar werden. Eure Bei-
träge sind dabei ein wertvoller Baustein, 
um gemeinsam über die Entwicklungen in 
unserem Sport und die Auswirkungen der 
neuen Regelungen nachzudenken.

Liebe Mitglieder von DER CLUB,
das Jahr neigt sich dem Ende zu, und es 
ist die perfekte Zeit, um innezuhalten und 
Euch allen herzlich zu danken. Euer Enga-
gement und Eure Begeisterung sind das 
Fundament, auf dem unserer DER CLUB 
steht. Ohne Euch – sei es als Spielerinnen 
und Spieler, als Helferinnen und Helfer bei 
Veranstaltungen oder in der Vereinsarbeit 
– wäre unser gemeinsames Jahr nicht so 
erfolgreich und lebendig gewesen.
Im Namen des gesamten Vorstands möch-
te ich Euch ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest wünschen. Möge diese 
Zeit der Ruhe und des Beisammenseins 
Euch und Euren Familien viel Freude und 
Erholung bringen.
Für das kommende Jahr 2025 wünsche 
ich Euch Gesundheit, Glück und weiterhin 
viel Erfolg – sowohl sportlich als auch per-
sönlich.

Frohe Weihnachten und einen guten 
Start ins neue Jahr!

Mit sportlichem Gruß

Heidrun Kissmann
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Als neue Mitglieder
begrüßen wir ganz 
herzlich

Ralf Uphoff	 NI
Rainer Roth	 NI
Peter Baumert	 NRW
Nicole von Grabczewski	 NRW
Jeniffer Flagge	 NRW
Elisabeth Pospisil	 NRW
Egon Ditscheid	 NRW
Helmut Bolte	 NRW
Roland Hegemann	 NRW
Joachim Götte	 NRW
Thomas Wimmer	 NRW
Kai Lüttschwager	 NRW
Günter Kuhnke	 NRW
Stephan Heub	 NRW
Janette Püski	 NRW
Kyra Gefrörer	 RR
Antje Bauer	 RR
Georg Fuchs	 RR
Jörg Spanier	 SH
Michael Oertel	 SH
Thomas Thorhauer	 SH
Sabine Barz-Todt	 SH
Uwe Schieferdecker	 SH
Claudia Kupfer	 SN
Norbert Belitz	 SN
Bernhard Kaczmarz	 SN
Björn Hofmann	 ST
Ottomar Kraft	 ST
Nicole Rische	 ST
Elvira Herrmann	 ST
Dietrich Germer	 TH
Gordon Resech	 TH
Lars Ortmann	 TH
Michael Scheele	 TH
Patricia Stepputtis	 TH
Petra Ingrid Wahl	 TH
Sabine Feldbauer	 TH

Birgit Neßler	 BA
Ulrich Wüstenhagen	 BA
Ingelore Feldhaus	 BB
Veronika Schneider	 BB
Roland Pauli	 BB
Enrico Wellmann	 BB
Diana Peise	 BB
Wolfgang Soluk	 BE
Sergei Ljubavin	 BE
Thomas Widmer	 BW
Franz Biberach	 BW
Marcus Iffland	 BW
Frank Schulz	 BW
Iris Royla	 BW
Tobias Haas	 BW
Harald Baur	 BW
Kai Thalheim	 BW
Dietmar Wenig	 BW
Markus Ludwig	 BW
Jan Schmauder	 BW
Anita Heinzmann	 BY
Stephan Zwingel	 BY
Jürgen Wolf	 BY
Hoshiar Jafari	 BY
Friedrich Binder	 BY
Ellen Smolka	 BY
Josip Duran	 CRO
Peter Spiekermann	 HE
Andreas Achternbosch	 HE
Jan-Willem van der Werf	 NED
Thekla Götze-Fäsecke	 NI
Günter Reemtsma	 NI
Martin Scholz	 NI
Michael Kleber	 NI
Nina Feilke	 NI
Erhard Lütge	 NI
Gerhard Lagemann	 NI
Ingrid Fahrenholz	 NI
Ihno Janssen	 NI
Denis Pitzalis	 NI

Höchste 
Mitglieds-Nr:
3208
25.11.2024

Abkürzungen: National	
		
BA	 - Baden
BW 	 - Baden-Württemberg 
BY 	 - Bayern 
BE	 - Berlin 
BB	 - Brandenburg 
HB	 - Bremen 
HH	 - Hamburg 
HE	 - Hessen 
MV	 - Mecklenburg-Vorpommern

NI 	 - Niedersachsen 
NRW 	- Nordrhein-Westfalen 
PF	 - Pfalz 
RR	 - Rheinland-Rheinhessen
SL 	 - Saarland 
SN	 - Sachsen 
ST 	 - Sachsen-Anhalt 
SH 	 - Schleswig-Holstein 
TH 	 - Thüringen

Abkürzungen: International	

AUT	 - Österreich
BEL	 - Belgien
BUL	 - Bulgarien
CRO	 - Kroatien 
DEN	 - Dänemark
FRA 	 - Frankreich
GBR	 - Großbritannien
ITA	 - Italien
LUX	 - Luxemburg

NAM	 - Namibia
NED	 - Niederlande
POL	 - Polen
RUS	 - Russland 
SUI 	 - Schweiz
SWE	 - Schweden
TUR	 - Türkei
HUN	 - Ungarn 
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Titelfoto: EM in Novi Sad

Eine Kulturhauptstadt 
lädt ein
Novi Sad ist bekannt für die leben­
dige Kulturszene, die von zahl­
reichen Veranstaltungen, Festivals 
und künstlerischen Aktivitäten ge­
prägt ist. So wurde sie 2021 zur 
Kulturhauptstadt Europas ernannt, 
was ihre Bedeutung als kultureller 
Hotspot unterstreicht.

Das Zentrum von Novi Sad und alle High-
lights kannst du bequem zu Fuß erreichen. 
Wenn du müde wirst, kannst du mit Taxis 
von A nach B kommen, die für deutsche 
Verhältnisse sehr günstig sind. Es gibt 
auch ein engmaschiges Netz an Buslini-
en, aber leider ist es fast unmöglich her-
auszufinden, welche Busse wann wohin 
fahren, solltest du kein Serbisch sprechen 
und kyrillisch lesen können. Am besser ist 
es, sich an der Hotelrezeption nach den 
Bussen zu erkundigen. 

Die Festung Petrovaradin dominiert die 
Sicht rund um Novi Sad und wurde im 17. 
und 18. Jahrhundert von den Habsburgern 
errichtet. Die Festung gilt als eine der am 
besten erhaltenen Europas. Die Festung 
erstreckt sich über eine Fläche von etwa 
112 Hektar und bietet einen atemberau-
benden Blick auf die Donau und die Stadt 
Novi Sad. Ein besonderes Highlight ist das 
weitläufige unterirdische Tunnelsystem, 
das sich über 16 Kilometer erstreckt und 
Besucher in die historische Vergangen-
heit eintauchen lässt. Heute beherbergt 
die Festung das Stadtmuseum von Novi 

Sad, Kunstgalerien und zahlreiche Veran-
staltungen, darunter das berühmte EXIT 
Festival.

In Serbien wird mit dem serbischen Dinar 
bezahlt. Vor Ort kannst du fast überall mit 
Karte zahlen. 

Sightseeing am freien Tag
Du warst nicht in Novi Sad, wenn du 
den Trg Slobode, den Platz der Freiheit, 
besucht hast. Allerdings kannst du ihn 
auch kaum verpassen. Es ist der zentra-
le Platz der Altstadt, die auf Serbisch Stari 
Grad heißt. An seiner Südseite findest du 
das Rathaus und im Norden die berühmte 
römisch-katholische Kirche Maria Namen. 
Das Besondere der neugotischen Kirche 
ist ihre Dachverkleidung, deren bunte Zie-
gel in der Sonne orange und grün funkeln. 
In der Mitte des Platzes steht zudem eine 
überlebensgroße Statue von Svetozar 
Miletić, der die serbische Unabhängig-
keitspartei gegründet hat.
Tischtennisspielern ist möglicherweise 
Zoltán Berczik (1937–2011) bekannter. Er 
war ein Bürger der Stadt.

Von den meisten deutschen Flughäfen 
aus kannst du direkt nach Belgrad fliegen. 
Wenn du Zeit mitbringst und der Umwelt 
zuliebe aufs Fliegen verzichten möchtest, 
bleibt nur die Anreise mit Fernbussen von 
München oder Wien über Budapest. Die 
Busfahrt von München nach Novi Sad 
dauert 14 Stunden
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Die Glückwunschecke

Björn Musche 04.02.1985
Markus Neis 13.02.1985
Markus Ludwig 23.02.1985
Patricia Hauser 11.03.1985

Alexandra Bierbrauer 15.01.1975
Michael Marquardt 17.01.1975
Patricia Stepputtis 17.01.1975
Jan Schüler 17.03.1975
Sebastian Hesse 22.04.1975
Sabine Nelder 06.05.1975
Daniela Voigt 09.05.1975
Yvonne Zöller 15.05.1975
Nicole Stich 17.05.1975

Elisabeth Pospisil 03.01.1965
Edmund Gratz 09.01.1965
Hilmar Dzyk 14.01.1965
Brigitte Reisinger 18.01.1965
Thomas Klüners 26.01.1965
Andrea Rehder 27.01.1965
Brigitte Wantscher 02.02.1965
Udo Mirschinka 02.02.1965
Markus Pratschke 05.02.1965
Arnd Heymann 20.02.1965
Dietra Hornbüssel-Schmitz  
 22.02.1965
Burkhard Flegel 03.03.1965
Thomas Beinicke 06.03.1965
Stefan Schmiedel 11.03.1965
Armin Becker 15.03.1965
Birte Pries 17.03.1965
Stephan Kampa 19.03.1965
Susanne Münster 20.03.1965
Stefan Glinkemann 24.03.1965
Marina Schumann 25.03.1965
Thomas Serbe 30.03.1965
Susanne Schwickert 05.04.1965
Katrin Moscha 13.04.1965
Klaus Mahle 24.04.1965
Dirk Görgen 29.04.1965
Peter Distelrath 12.05.1965
Hans-Georg Plenk 20.05.1965
Carola Mehner 04.06.1965

Frank Bettermann 09.06.1965
Anja Gnegel 25.06.1965

Gisela Zabel 04.01.1955
Berthold Schulz 08.01.1955
Karin Wigand 08.01.1955
Dietrich Germer 10.01.1955
Heinz Schreiber 19.01.1955
Bruno Rennack 22.01.1955
Manfred Goinar 23.01.1955
Dieter Brack 24.01.1955
Günter Neumann 12.02.1955
Werner Findeisen 21.02.1955
Konrad Becker 23.02.1955
Axel Kirchhoff 23.03.1955
Peter Gerkens 27.03.1955
Robert Reisenhofer 08.04.1955
Peter Rückert 09.04.1955
Theo Abel 15.04.1955
Rita Reiser 17.04.1955
Johanna Niepel 19.04.1955
Harald Fuhrmann 28.04.1955
Friedhelm Heitmann 08.05.1955
Hermann Rieth 12.05.1955
Christa Pieper 13.05.1955
Ingrid Ossner 19.05.1955
Dietmar Wenig 21.05.1955
Eleonora Heidler 25.05.1955
Reiner Schön 25.05.1955
Norbert Ewert 28.05.1955
Rolf Neumann 11.06.1955
Michael Schwarze 13.06.1955
Stephan Zeyn 20.06.1955

Renate Napierala 05.01.1945
Heinz von Hagen 10.01.1945
Eugen Vollmer 03.02.1945
Reinhard Bauer 17.02.1945
Horst Führ 18.02.1945
Ursula Krüger 25.02.1945
Klaus-Jörg Hilgner 01.03.1945
Renate Assenmacher 08.04.1945
Gudrun Fraunheim 26.04.1945
Helmut Safka 09.06.1945
Manfred Katreniok 17.06.1945
Klaus-Dieter Barfuß 28.06.1945



ClubMitteilungen 2-2024

11

Burkhard Thissen 13.01.1940
Karin Niemeyer 13.01.1940
Hans-Bernd Broelmann 31.01.1940
Franz Evers 10.02.1940
Anita Flohr 28.02.1940
Uwe Wienprecht 29.02.1940
Helmut Hartmann 24.03.1940
Holmer Abisch 07.04.1940
Brunhilde Tilkowski 10.04.1940
Kurt Troßmann 16.04.1940
Ingrid Burrack 17.04.1940
Erika Naujokat 18.04.1940
Bernd Witthaus 29.04.1940
Manfred Brocker 18.05.1940
Friedrich Bude 27.05.1940
Richard Haug 01.06.1940
Lothar Schwesig 05.06.1940
Dietmar Peche 05.06.1940
Adolf Strecker 17.06.1940

Lisa Fraunholz 02.01.1939
Werner Schubert 15.01.1939
Wilhelm Smolka 16.01.1939
Jürgen Kropp 19.01.1939
Dietrich Höbel 09.02.1939
Josip Trupkovic 11.02.1939
Heidi Wunner 23.02.1939
Gerd Matthis 09.04.1939
Manfred Hoffmann 18.04.1939
Wolfgang Ruoff 10.05.1939
Horst Schwiegers 30.05.1939
Peter Beckmann 20.06.1939

Günter Broschard 21.01.1938
Ingrid Rochser 23.01.1938
Walter Böhm 06.02.1938

Josef Michael Beck 17.01.1937
Heinz Niemeyer 07.02.1937
Günter Benz 14.02.1937
Anni Birk 15.02.1937
Valentin Langehegermann   
26.02.1937
Rolf Liczmanski 07.03.1937
Hans Hebenstrick 10.03.1937
Werner Hennig 13.03.1937
Dieter Lauk 16.04.1937

Dieter Plog 18.04.1937
Gottfried Brubach 24.04.1937
Friedhelm Karge 03.05.1937
Konrad Steinkämper 18.05.1937

Hans Hannappel 04.03.1936
Günter Ernst 20.04.1936
Dieter Spickermann 27.05.1936
Josef Hesping 11.06.1936
Dietlinde Hartmann 16.06.1936
Margret Heger 19.06.1936
Mathilde Nitsche 26.06.1936

Bertolf Schwind 18.01.1935
Gerda Siefert 22.01.1935
Renate Reimann 31.01.1935
Wolfgang Heidt 01.02.1935
Hannelore Michel 17.03.1935
Karl-Friedrich Mann 23.05.1935
Anita Kück 15.06.1935
Martin Butenhoff 17.06.1935
Theodor Wicke 21.06.1935

Lieselotte Raese 29.01.1934
Helmut Rochser 28.02.1934
Marianne Blasberg 25.03.1934
Anton Schneider 28.03.1934
Richard Luber 26.04.1934
Harry Neupötsch 03.05.1934
Friedrich W. Spanke 22.06.1934
Ernst Weller 28.06.1934

Hermann Pfenning 30.01.1933
Anneliese Bischoff 12.02.1933
Horst Fischer 23.04.1933
Wolfgang Müller 30.04.1933
Günter Risch 13.06.1933

Walter Lappe 07.01.1932
Martha Willke 26.05.1932

Paul Juchems 06.03.1931
Manfred Mitrowan 28.04.1931
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Die 12. Hauptversammlung und 12. 
Clubmeisterschaft von DER CLUB 
fanden von 16. bis 18. August 2024 
in Saarbrücken statt.
Von Christian Bachera

Die Anreise in die charmante saarlän-
dische Hauptstadt Saarbrücken, die er-
neut als Austragungsort unserer Haupt-
versammlung und Clubmeisterschaft aus-
gewählt wurde, verlief für die meisten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer weitgehend 
reibungslos. 

Der Sportcampus Saarbrücken (ehemals 
Hermann-Neuberger-Sportschule) sowie 
unsere Spielstätte präsentierten sich in 
ausgezeichnetem Zustand. Der Sportcam-
pus ist weit mehr als nur eine Sportstätte – 
er ist ein hochmodernes Zentrum für Sport, 
Bewegung und Gesundheit, welches den 
Sportlerinnen und Sportlern aller Alters- 
und Leistungsklassen optimale Trainings- 
und Wettkampfbedingungen bietet. Unse-
re Spielstätte, ausgestattet mit 24 Tischen, 
erwies sich als großzügig, aufgeräumt und 
in hervorragendem Zustand. 

Die Hauptsversammlung
Unser Höhepunkt des Wochenendes war 
die Durchführung unserer Hauptversamm-
lung. Nachdem alle Mitglieder namentlich 
registriert und die Mehrheitsverhältnisse 
festgestellt waren, schien dem Beginn der 
Versammlung nichts mehr im Wege zu ste-

12. Hauptversammlung und 12. Clubmeisterschaft:

Ein kurzer Blick zurück

hen. Leider hatte die Technik ein Eigenle-
ben entwickelt. Nachdem einige Versuche, 
die Mikrofonanlage in Betrieb zu nehmen, 
gescheitert waren, eröffnete die Präsi-
dentin schließlich die Veranstaltung. Der 
Geschäftsbericht sowie die Jahresrech-
nungen, einschließlich der Kassenprü-
fungen der vergangenen zwei Jahre, wur-
den verlesen. Die anschließenden Diskus-
sionen, insbesondere zur Ehrenmitglied-
schaft, waren zwar kontrovers, aber stets 
sachlich. Die Entscheidung darüber wur-
de gemäß der Satzung auf die kommende 
Hauptversammlung vertagt.

Erstmals Ehrungen 
Erstmals wurden auf Grundlage der Ehren-
ordnung feierlich Ehrennadeln und Ehren-
medaillen in Gold, Silber und Bronze sowie 
Ehrentrophäen überreicht, das mit großem 
Applaus gewürdigt wurde.
Die Teilnehmer/-innen der Hauptversamm-
lung entlasteten den Vorstand und das 
Präsidium einstimmig.

Die anschließende Wahl des neuen Vor-
standes und des Präsidiums verlief in ru-
higer Atmosphäre.

Mit einem Präsent und einem Dankeschön 
wurden die ausgeschiedenen Präsidiums- 
und Vorstandsmitglieder verabschiedet.
Die Clubmeisterschaften
Insgesamt waren zunächst 45 Spielerinnen 
und 104 Spieler gemeldet, die in den 
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Die Ehrennadel für sport­
liche Leistungen in Gold 
erhielten:
Marianne Blasberg, Manfred Nieswand, 
Martha Willkem, Wilfried Lieck, Dieter Lip-
pelt, Valentin Langehegermann,  Siegfried 
Lemke

siehe datei gold

Die Ehrennadel für sport­
liche Leistungen in Bronze 
erhielten:
Maria Beltermann, Ruth Schneider, Han-
nelore Stowasser, Rudi Fritzinger, Hanne-
lore Dillenberger

Die Ehrennadel für sport­
liche Leistungen in Silber 
erhielten:
Monika Kneip, Horst Langer, Bernd Schu-
ler, Heidi Wunner, Gerd Werner

siehe Datei silber

Den Ehrenteller für herausra­
gende sportliche Leistungen
Konrad Steinkämper, Dieter Lippelt, Heidi 
Wunner, Elisabeth Schmitz, Gerd Hilgert, 
Valentin Langehegermann, Horst Iffland. 
Alfred Ludwig, Klaus Mahlstedt, Siegfried 
Lemke, Marianne Blasberg

Die Ausgezeichneten auf 
einen Blick
Leider konnten nicht alle aufgeführten Ehrende an dieser Veranstaltung teilnehmen
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regem Interesse und lieferten fachkundige 
Kommentare.

Wer bei diesen anspruchsvollen sport-
lichen Herausforderungen ins Schwitzen 
kam oder Hunger verspürte, wurde vom 
freundlichen Serviceteam vor Ort bestens 
mit Getränken und Speisen versorgt. Zwi-
schen den Spielen und in den Pausen fan-
den wie gewohnt angeregte Diskussionen 
über optimale Spieltaktiken, das neues-
te Material und selbstverständlich die un-
vermeidlichen Geschichten aus früheren 
Zeiten statt. Den Abschluss der sport-
lichen Wettkämpfe bildete am Sonntag das 
Mixed/Large-Ball-Turnier, bei dem Topspin, 
Druckschupf und Flip aufgrund des beson-
deren Spielgeräts keine Rolle spielten.

Nach den sportlichen Wettkämpfen folgte 
ein weiterer Höhepunkt: unsere gemein-
same Abendveranstaltung im urigen Rats-
keller von Saarbrücken, bei der auch die 
Siegerehrungen stattfanden. Die strah-
lenden Siegerinnen, Sieger und Platzierten 
wurden mit Medaillen und Sachpreisen 
ausgezeichnet. Doch wer war am Ende 
der wahre Gewinner? Letztlich jeder, der 
gezeigt hat, dass Tischtennis nicht nur ein 

Leistungsklassen A und B gegeneinander 
antraten. Da unser Austragungsmodus bei 
den Clubmeisterschaften keine Altersklas-
sen unterscheidet, kam es gelegentlich zu 
„ungleichen“ Begegnungen zwischen jün-
geren und älteren Teilnehmenden. Dieses 
Handicap wurde jedoch durch Routine, 
eine Portion Cleverness und großen Ehr-
geiz geschickt ausgeglichen. Die Zuschau-
er auf der Tribüne verfolgten die Duelle mit 

Warten auf das „Startsignal“

Überraschenderweise teilten sich unsere 
Clubmitglieder vier eigens aufgebaute Ti-
sche in der Halle mit der nigerianischen 
Tischtennis-Nationalmannschaft, die hier 
für die Paralympics in Paris im Para-Tisch-
tennis trainierte. 

Foto paralympics

Die nigerianisch Olympiamannschaft

Datei am abend
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Sport ist, sondern eine Leidenschaft, die 
das Alter spielend überwindet. Bis weit 
nach Mitternacht wurde geschlemmt, ge-
trunken und ausgelassen getanzt, ohne 
dass dies die Teilnahme am Mixed/Large-
Ball-Turnier am nächsten Tag beeinträchti-
gte.

Auch unsere verdienstvollen Clubmit-
glieder, die am Wettbewerb „Mitglieder 
werben Mitglieder“ teilgenommen hatten, 
wurden an diesem Abend mit Sachprei-
sen geehrt. Die vollständige Auflistung al-
ler Siegerinnen, Sieger und Platzierten so-
wie zahlreiche Fotos sind auch auf unserer 
Homepage verfügbar.

Fazit
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass 
die 12. Hauptversammlung, die 12. Club-
meisterschaft und die Abendveranstaltung 
als überaus gelungen bewertet werden 
können. Auch wenn es mal unterschied-
liche Meinungen bzw. Ansichten gab, 
bleibt der Gesamteindruck positiv. 

Die Veranstaltungen boten erneut die Ge-
legenheit, im Rahmen unseres Vereins und 
Sports Freunde zu treffen, Gespräche zu 
führen, Kontakte zu knüpfen und zu pfle-
gen, über kleine Wehwehchen zu plaudern 
und sich sportlich zu messen. Wir freuen 
uns daher schon jetzt auf unsere nächsten 
Veranstaltungen.

Zum Schluss möchten wir uns bei allen 
freiwilligen Helfern von DER CLUB, den 
Tischtennisfreunden aus Saarbrücken, 
dem Organisator Arnd Heymann für die 
hervorragende Organisation und unseren 
Sponsoren herzlich bedanken. Ohne eu-
ren engagierten Einsatz wäre die Haupt-
versammlung und die CLUB-Meisterschaft 
nicht so erfolgreich gewesen, DANKE!

Auf den folgenden Seiten findet Ihr die Sie-
ger und Platzierten unserer Clubmeister-
schaften.

Sieger des Wettberwerbs „Mitglieder werben Mitglieder“
Es fehlt der drittplatzierte Manfred Mangels
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Die Finalistinnen im Damen A Einzel

1. Sally Cimiotti

2. Brigitte Wantscher 
    (fehlt)

3. Dana Dittrich

3. Gabi Franssen

Die Finalistinnen im Damen A Doppel

1. Brigitte Wantscher (fehlt) / Gerda Kux-Sieberath

2. Ilona Söfftge / Dana Dittrich

3. Regina Höger / Cornelia Kober

3. Sabine Müller / Jutta Sommer

12. Clubmeisterschaften
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12. Clubmeisterschaften

Die Finalistinnen im Damen B Einzel

1. Claudia Urbany

2. Regina Höger

3. Ruth Schneider

Die Finalistinnen im Damen B Doppel

1. Claudia Urbany/Rosemarie Schwickrath

2. Ruth Schneider/Marianne Blasberg

3. Ingrid Schirach/Christa Rösch

3. Sieglinde Falkenstein/Elisabeth Schmitz
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12. Clubmeisterschaften

Die Finalisten im Herren A Einzel

1. Bernd Schuler

2. Lucien Gunawan

3. Gerd Werner

3. Rouven Christmann

Die Finalisten im Herren A Doppel

1. Andreas und Christian Schroer

2. Gerd Werner/Bernd Schuler

3. Frank Stoldt/Markus Neis

3. Siegfreid Lemke/Wolfgang Schmidt
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12. Clubmeisterschaften

Die Finalisten im Herren B Einzel

1. Adam Sommer

2. Walter Kremer

3. Norbert Siepamann

3. Jens Brachmann

Die Finalisten im Herren B Doppel

1. Renee Bieder/Axel Brocke

2. Hubert Malcherek/Walter Kremer

3. Horst Grünewald/Detlef Bursian

3. Nikolaus Fritsch/Helmut Fries
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Die Finalistinnen der Trostrunde – Damen A

1. Virginia Stanescu
2. Sabine Müller
3. Ilona Söfftge  und Jutta Sommer

Die Finalistinnen der Trostrunde – Damen B

1. Gerline Eitel
2. Gisela Altmann
3. Rosemarie Schwikrath und Christa Rösch

Die Finalisten der Trostrunde – Herren A

1. Jörg Meyer
2- Bernd Freymeyer
3. Andreas Rössle und Hans Kilian

Die Finalisten der Trostrunde – Herren B

1. Josef Brigandt
2. Detlef Bursian
3. Michael Wohlfahrt und Rolf Schumacher

Die Sieger des Mixed-Wettbewerbs

12. Clubmeisterschaften
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DIE STÄRKSTE LIGA EUROPAS

www.ttbl.de
Frisch, modern und aktuell – Alle News zur Tischtennis Bundesliga 

mit Tabellen, Spielplänen und Berichten.

DYN
Dyn ist die neue Streaming-Plattform für die Live-Übertragung und 
Highlight-Berichterstattung aller Spiele der Tischtennis Bundesliga.

Top-Events
Die Stars der Liga in packenden Duellen um Pokal und Meisterschaft:

Tischtennis der Extraklasse vor Tausenden Zuschauern!

www.ttbl.de
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202

4. JANUAR, RATIOPHARM ARENA
TICKETS: TTBL.DE
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Unsere neuen Club Mitglieder (Mar­
git Kindling, Katrin Moscha und 
Yvonne Zöller) des Tischtennisver­
bands Sachsen-Anhalt waren das 
erste Mal bei einer Senioren Welt­
meisterschaft dabei. Im Interview 
berichten Sie von Ihren Eindrücken.
Von Ilona Söfftge

Wo und wann habt ihr das erste Mal 
von der Weltmeisterschaft gehört?
Margit: Erfahren habe ich von der WM 
durch andere Spieler, die schon an einer 
WM teilgenommen haben.

Katrin: Von Spielern und Spielerinnen des 
TTC Halle – diese hatten in den vergan-
genen Jahren bereits an verschiedenen 
Europa- und Weltmeisterschaften teilge-
nommen. Aus diesen Gesprächen heraus 
entstand der Gedanke auch einmal bei 
einem solchen Event dabei zu sein.

Yvonne: Durch andere Spieler und deren 
Teilnahmen u.a. in Neuseeland, Oman und 
Rimini weiß ich das schon seit mehreren 
Jahren. Hatte das aber nie für mich per-
sönlich in Planung. Davon habe ich immer 
heimlich geträumt.

Wann habt ihr euch dafür entschie­
den?
Margit: Meine Entscheidung traf ich relativ 
kurzfristig im Sommer 2023 als ich fest-
stellte, dass die Weltmeisterschaft in den 
Sommerferien stattfindet.

Katrin: Der Austragungsort Rom war für 
mich der Auslöser an dieser WM teilzu-

Senioren-Weltmeisterschaft in Rom:

Erfahrungen von Neulingen

nehmen. Mein Mann und ich waren vor 
ein paar Jahren schonmal für eine Woche 
in Rom und da wollten wir auf jeden Fall 
nochmal hin.

Yvonne: Ich habe mich sehr kurzfristig ent-
schieden, nach der Info, dass in Rom die 
nächste WM stattfinden wird.

Wie war es für euch vor Ort, das 
Großereignis zu erleben?
Margit: Es ist ein Erlebnis an so einem Gro-
ßereignis teilzunehmen. Das Turnier war 
sehr gut organisiert und es hat viel Spaß 
gemacht gegen Spieler aus verschiede-
nen Nationen zu spielen. Ein Erlebnis, wel-
ches man nicht so schnell vergisst.

Katrin: Die Teilnehmerzahl von 6.100 
Sportlern aus 109 Nationen hat mich über-
wältigt. Wir haben an der Eröffnungsfeier 
teilgenommen und dort wurden alle Natio
nen vorgestellt. Das Rahmenprogramm 
der Feierlichkeiten hat uns nicht so gefal-
len aber dafür hatten wir im Fan-Dorf viel 
Spaß bei Musik und Tanzeinlagen einiger 
Tischtennis-Spieler aus definitiv fernen 
Ländern.

Die Organisation der Spielansetzungen hat 
überwiegend gut funktioniert. Die Spiel-
bedingungen in den klimatisierten Hallen 
waren sehr gut und gelegentlich auch sehr 
laut. Meine erste Tischtennisreise zu einer 
WM war für mich ein Abenteuer, welches 
ich wohl nie vergessen werde.

Yvonne: Unvergesslich, unbeschreiblich, 
absolut faszinierend. Das wird mich mein 
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ganzes Leben begleiten. Dieses Gefühl, 
Teil eines solchen Events gewesen zu sein, 
kann mir keiner nehmen!

Was für eine Erfahrung habt ihr zur 
WM gemacht?
Margit: Erfahrungen sammelt man bei 
jedem Turnier. Auffallend war, dass sich 
alle gut verstanden haben, die unter-
schiedlichen Sprachen bei der Verständi-
gung nicht hinderlich waren und wir gutes 
Tischtennis gesehen und auch gespielt 
haben.

Katrin: Ich dachte immer, dass die asi-
atischen Spieler das Non plus Ultra der 
Tischtenniswelt sind. Das habe ich auch in 
meiner Gruppe zu spüren bekommen.
Ich habe allerdings auch Spielerinnen aus 
Griechenland, Italien und Ungarn u.a. spie-
len sehen, die ich als „Tischtennis-Nation“ 
bis dato nicht auf dem Schirm hatte. Mein 
Fazit: Ich spielte gegen Spielerinnen aus 
drei Kontinenten (USA, Asien und Europa)

Yvonne: Eine echt tolle Erfahrung. Alle 
Spieler aller Nationen sind immer sportlich 
fair und super freundlich gewesen.

Wie ist es sportlich für Euch gelau­
fen?
Margit: Sportlich ist es ganz gut gelau-
fen. Ich hätte nicht gedacht die Gruppe 
zu überstehen und erst unter den letzten 
64 rauszufliegen. Im Damendoppel freue 
ich mich sehr über den 2. Platz im „kleinen 
Finale.“

Katrin: Ich war im Einzel in der Gruppe 7 
von 59 Gruppen in meiner Altersklasse 
zusammen und wurde Gruppen-Dritte.
In der Trostrunde lief es dann für mich bes-
ser, ich bin erst in der vierten Runde aus-
geschieden
Im Doppel mit Yvonne musste ich in der 
Altersgruppe 45-49 spielen und wir haben 

leider alles verloren. In der Trostrund spielten 
wir dann gegen Israel, die spielerisch auf 
Augenhöhe waren, aber wir konnten uns 
nicht durchsetzen und verloren mit 1:3.

Im Mixed spielte ich mit Roland Fritsch aus 
Hessen. In unserer Gruppe wurden wir 
Gruppenzweiter. In der Endrunde war nach 
der zweiten Runde für uns die Endstation. 
In einem spannenden Spiel verloren wir im 
5. Satz mit 11:13, das war bitter.

Fazit: 
Einzel – 4 Spiele gewonnen und 3 verloren
Doppel – leider alle 4 Spiele verloren
Mixed – 3 Spiele gewonnen und 2 verloren
Ich bin mit meinem Ergebnis sehr zufrie-
den und hatte damit nicht gerechnet.

Yvonne: Ich war sehr aufgeregt, da das 
Bewusstsein, bei einer WM gegen inter-
nationale Spieler anzutreten, sorgte für 
Schmetterlinge im Bauch und auch Gänse
‑hautmomente – das konnte ich einfach 
nicht beeinflussen. Spielerisch war ich 
trotzdem nicht chancenlos. Im Mixed-
Doppel haben wir es bis in die Endrunde 
geschafft und bei meinem Einzel gab es 
mehrere Satzgewinne und knappe Spiele, 
auch wenn ich die verloren habe. Somit 
weiß ich, dass das nicht meine letzte Teil-
nahme war. Ich bin zufrieden.

Würdet Ihr bei einer EM oder WM 
noch einmal mitspielen?
Margit: Das kann ich mir gut vorstellen.

Katrin: Ja.

Yvonne: Natürlich, sofort wieder – vielleicht 
bei der Europameisterschaft in Novi Sad

25
JAHRE
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Damen Einzel

Sieger im Einzel und einzige Welt­
meisterin von DER CLUB:

Marianne Blasberg – AK 90

2. Plätze

Horst Schwiegers – AK 85

Senioren Weltmeisterschaft in Rom:

Die Gewinner
DER CLUB gratuliert seinen Medaillengewinner und -gewinnerinnen

Richard Luber – AK 90

3. Platz

Horst Iffland – AK 85



26

Jürgen Hecht/Manfred Nieswand – 
AK 65
Dieter Jürgens/Gerd Werner – 
AK 70
Josef Merk/Horst Reinhardt – 
AK 80
Horst Fischer/Paul Juchems – 
AK 90
Reiner Spänkuch/Georgis Lobonosovs 
– AK 90

Mixed

1. Plätze
Heidi Wunner/Dennis Bromage – 
AK 85
Marianne Blasberg/Richard Luber – 
AK 90

2. Plätze
Freia Runge/Manfred Nieswand – 
AK 65

3. Plätze
Hannelore Stowasser/Engelbert 
Karmainski – AK 65
Christa Gebhardt/Roland Stephan – 
AK 75
Karin Rauscher/Hermann Derler – 
AK 80
Horst Hedrich/Ingeborg Stein – 
AK 85

Damen Doppel

1. Plätze
Waltraud Weiss/Renate Burg – 
AK 75
Marianne Blasberg/Betty Bird – 
AK 90

2. Plätze
Rosi Berg/Karin Rauscher – AK 80

3. Plätze
Syliva Messer/Sabine Neldner – 
AK 45
Birgit Finger/Svea Onno – AK 65
Jutta Baron/Christa Gebhardt – 
AK 80

Herren Doppel

1. Plätze
Richard Luber/Kai Merimaa – 
AK 90

2. Plätze
Günter Fraunheim/Dietmar Graul – 
AK 80
Horst Iffland/Horst Schwiegers – 
AK 85

3. Plätze
Peter Beranek/Mogens Sonnichsen – 
AK 55
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Attraktive Gutscheine
für Hotelübernachtungen und Reisen

Unser nächster Wettbewerb „Mitglieder werben Mitglieder“ ist ge-
startet.

Jedes Clubmitglied (ausgenommen Präsidiumsmitglieder) kann im 
Zeitraum vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2026 Mitglieder werben.

Das Mitglied mit den meisten Werbungen erhält den Hauptpreis. 
Der Hauptgewinn wird – wie schon bei den vergangenen Wettbe-
werben – ein Reisegutschein im Wert von 400 Euro von unserem 
Sponsor Scharff-Reisen sein. 

Weitere wertvolle Sachpreise warten dann auf die folgenden Plätze.  

Kündigt ein neues Mitglied während des Wettbewerbszeitraums, so 
führt dieses zur Streichung aus der Liste der Neumitglieder.

Der vollständig ausgefüllte Aufnahmeantrag ist an die Geschäfts-
stelle:
Johannes Röh, Guipavasring 14, 22885 Barsbüttel, zu senden.
E-Mail: derclub@tischtennis-senioren.de

Die Gewinner erhalten ihre Preise beim Club-Abend 2024.

Mitglieder
      werben 
      Mitglieder
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Sowie weitere
Sachpreise

Reisen für den besonderen Geschmack

Jacobstraße 19 in 54662 Speicher
Tel. 06562/9699-0 / Fax - 06562/8881

e-Mail: info@scharff-reisen.de
DER CLUB – Reisevertragspartner
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Deutsche Einzelmeisterschaften in Hamm

Erfolgreiche Club-Damen

Wie schon bei den letztjährigen Deutschen Senioren-Einzelmeisterschaften 
dominierten auch in diesem Jahr die Damen bei den Siegern.

Wehrmutstropfen bei der diesjährigen Veranstaltung waren die fehlenden 
offiziellen Schiedsrichter. Und das bei einem der größten deutschen 
Landesverbänden.

Damen Einzel

Gerti Dietrich	 Martina Schuldt	 Hannelore	 Rosi Berg
AK 60	 AK 65	 Dillenberger	 AK 80
		  AK 75	

Herren Einzel

Mohammad Ali Tamimzade - AK 70        Bernd Schuler - AK 75
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Damen Einzel

2. Tina Acker			   AK 50
2. Ulrike Kretschmer		  AK 65
2. Gabi Kochanski		  AK 70
2. Karin Gebauber		  AK 75
2. Doris Ruoff			   AK 80
2. Heidi Wunner		  AK 85

3. Katja Stierle			  AK 55
3. Jutta Dasberg		  AK 60
3. Marion Hillmer		  AK 60
3. Hannelore Stowasser	 AK 65
3. Roswitha Lindner		  AK 75
3. Jutta Baron			   AK 80
3. Christel Rupprecht		  AK 85

Herren Einzel

2. Andreas Hirch		  AK 55
2. Rüdiger Daub		  AK 65
2. Günter Fraunheim		  AK 80

3. Klaus Hellmann		  AK 65
3. Dieter Jürgens		  AK 70
3. Rudolf Steiner		  AK 75
3. Gerhard Zeidler		  AK 75
3. Horst Reinhard		  AK 80
3. Wolfgang Schmidt		  AK 80
3. Hans Nolte			   AK 85
3. Siegfried Lemke		  AK 85

Damen Doppel

1. Maria Beltermann/Annette Schimmelpfennig				    AK 55
1. Martina Schuldt/Ulrike Hungerbühler				    AK 65
1. Irma Barillon/Hildegard Georgi					     AK 70
1. Karin Flemke/Marianne Kerwat					     AK 75
1. Jutta Baron/Brunhilde Tilkowski					     AK 80
1. Lore Eichhorn/Heidi Wunner						      AK 80

2. Alexandra Heer/Suzan Okur						      AK 50
2. Gerti Dietrich/Marion Hilmer					     AK 60
2. Karin Hoffmann/Hannelore Stowasser				    AK 65
2. Margitta Ilskens/Karin Dostal						     AK 75
2. Rosi Berg/Sonnhild Kayser						      AK 80
2.  Christel Rupprecht/Inge Stein					     AK 85

3. Sylvia Messer/Andrea Ott						      AK 50
3. Cornelia Bienstadt/Karin Hellwig					     AK 60
3. Jutta Dasberg/Bettina Balfoort					     AK 60
3. Karin Kahl/Daniela Baumann					     AK 65
3. Gabi Kochanski/Annemarie Falkowski				    AK 70
3. Monika Otto/Margret Söthe	 					     AK 70
3. Heidemarie Zenger/Karin Gebauer					     AK 75
3. Ursula Bender/Reinhilde Dorenbusch				    AK 80
3. Doris Ruoff/Heidrun Sieber						      AK 80
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Herren Doppel

1. Andreas Stark/Norbert Kaping     AK 60
1. Manfred Nieswand/Rolf-Dieter Loss    AK 65
1. Gerd Werner/Manfred Heimann     AK 70
1. Bernd Witthaus/Wolfgang Schmidt     AK 80
1. Richard Luber/Andreas Bernhauer     AK 85

2. Maurice Mann/René Holz      AK 45
2. Bernd Schuler/Rudolf Steiner     AK 75
2. Günter Fraunheim/Peter Eberle     AK 80
2. Karl­Heinz Dum/Siegfried Lemke     AK 85

3. Rüdiger Daub/Steffen Engel      AK 65
3. Dieter Jürgens/Paul Beisler      AK 70
3. Gernhard Zeidler/Bernd Dämmer     AK 75
3. Hans Kilian/Raimund Weiß      AK 75
3. Josef Merk/Reinhard Lahme     AK 80
3. Lothar Schwesig/Horst Reinhart     AK 80
3. Martin Ebli/Helmut Hoffmann     AK 85
3. Hans Nolte/Walter Böhm      AK 85
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Gemischtes Doppel

1. Simone Ewinger/Wolfgang Gerth     AK 50
1. Doris Grieshaber/Andreas Koch     AK 55
1. Maria Beltermann/Christoph Heckmann    AK 60
1. Freia Runge/Manfred Niewand     AK 65
1. Rose Diepold/Dieter Jürgens      AK 70
1. Roswitha Lindner/Ernst­Willi Jennessen    AK 75
1. Jutta Baron/Günter Fraunheim     AK 80

2. Sabine Weichel/Günter Engelmeier     AK 55
2. Cornelia Bienstadt/Klaus Scherb     AK 60
2. Angela Walter/Horst Dangers     AK 65
2. Gabi Kochanski/Bernd Bültemeier     AK 70
2. Agnes Höltkemeier/Wolfgang Graßkamp    AK 75
2. Gisela Fiedler/Reinhard Lahme     AK 80
2. Heidi Wunner/Siefried Lemke     AK 85

3. Gerti Dietrich/Alexander Mohr      AK 60
3. Ilona Söfftge/Klaus-Dieter Viebranz     AK 65
3. Karin Gebauer/Henning Burkert     AK 75
3. Ursula Bender/Lothar Schwesig     AK 80
3. Inge Stein/Hans Nolte      AK 85
3. Christel Rupprecht/Werner Kümmerle    AK 85
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Ein gut organisiertes Turnier wurde 
von einem ebenso gut organisiertem 
Team des TSV Dachau durchgefüht. 
Denn, durch ein Unwetter war ein Teil 
der einen Halle undicht und stand so­
mit nicht für die Spieler bereit.

Deutsche Senioren-Mannschaftsmeisterschaften in Dachau:

Spannende Spiele trotz
Unwetter

Die tischtennisspielenden Senioren und 
Seniorinnen boten den Zuschauern äu-
ßerst spannende Spiele. Besonders um-
kämpt war der Titel bei den Herren in der 
Altersklasse Ü 50 zwischen dem TTF Neu-
hausen und dem TSV Schwabmünchen.

Senioreninnen 40
1. Niendorf TSV - Min Jian Ding, Nicola Kölln, 
2. TTC GW Fritzdorf - Petra Schoulen, Simone Ewinger
3. ESV München Freimann - Sylvia Messer, Sabine Neldner

Senioreninnen 50
1. Eintracht Berlin - Viola Burkert, Xin Meng
2. Niendorfer TSV - Sabine Weichel, Sandra Opitz
3. Viktoria Wombach - Renata Kissner, Claudia Edelhäuser

Senioreninnen 60
1. TTV Gärtringen - Anka Mutke, Heike Seyboth
2. BCF Wolfratshausen - Karen Hellwig, Claudia John
3. TSV Holzheim - Hannelore Stowasser, Karin Hoffmann

Senioreninnen 70
1. TTF Rhenania Königshof - Gabi Kochansik, Annemarie Falkowski, Roswitha 
Lindner, Reinhilde Dohrenbusch
2. SV Salamander Kornwestheim - Margitta Ilskens, Tamara Preiß
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Senioren 40

1. SC Staig - George Tunde Shoneye, Torben Wosik, Marcel Harler

2. Oberalster VfW - Kai Enno Kleffel, Mathias Ebel, Geritt Weber

3. TTV Albersweiler - Dirk Keller, Detlef Gässler, Preter Schäffer

Senioren 50

1. TTF Neuhausen - Yansheng Wang, Nicolai Popal, Rainer Theis

2. Schwabmünchen -  Peter Angerer, Günter Engelmeier, Stefan Kraus

3. TG 1953 Langenselbold - Hans-Jürgen Fischer, Peter Beranek,  Andras Gehm

Senioren 60

TTC Schwalbe Bergneustadt - Vladislavm Broda, Manfred Nieswand, Sandor 
Jankovic

2. TTC Laufenburg -  Rolf-Dieter Loss, Bernhard Bürgin, Wolfgang Jagst

3. TTC Tiefenlauter - Reiner Kürschner, Friedrich Tomaschko, Peter Betsch

Senioren 70

1. TuS Rheydt-Wetschewell  -  Hans Werner Esser,  Ernst-Willi Jennessen, 
Gerd Werner

2. TTV 1948 Hohndorf - Holger Staskiewicz , Karl-Heinz Barthel,  Uwe Wingeyer

3. TG 1887 Unterliederbach - Manfred Schlicht, Werner Englisch, Franz Traub, 
Dieter Holzapfel
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Seniorenpokal 60 plus in Germersheim:

Bestens geplant und
durchgeführt
Zum zweiten Mal in Folge sicherte 
sich der Westdeutsche Tischtennis 
Verband den Gesamtpokal bei den 
Senioren 60 plus. Alle Teilnehmer 
waren voll des Lobs über den Aus­
richter.

Der eigentliche und ganz heimliche Kon-
kurrenzkampf fand aber zwischen den 
Herren und Damen des Westdeutschen 
Tischtennis Verbands statt. Keiner der 
beiden Teams wollte hinter dem anderen 
unter Umständen gegen einen der End-
spielteilnehmer verlieren.

Dabei kämpften beide Team des WTTV 
bis zum Ende in spannenden Spielen. Die 
Damen des WTTV lieferten sich mit dem 
TTBW bereits ein packendes Halbfinale.
Aber auch das Finale bot spannende Spie-
le gegen die Damen aus Bayern. Mit dem 
besseren Ende für den WTTV.

Bei den Herren waren es wieder einmal 
der WTTV und Hessen, die im Finale um 
den Titel spielten. Im Halbfinale siegte der 
WTTV über Brandenburg und erreichte 
wie im Vorjahr das Endspiel. Da der WTTV 
ohne den verletzten Manfred Nieswand 
antreten musste, war man sehr froh, dass 
alles bis zum Finale alles glatt gelaufen 
war. Im Endspiel konnten für Hessen nur 
Kay Seyffert und Klaus Scherb punkten. 
Neben dem im Turnierverlauf ungeschla-
genen Doppel Michajlov/Ostendarp sorg-
ten Michajlov mit zwei Punkten und Osten-
darp für den erneuten Erfolg des WTTV.

Damen

1.	Westdeutscher Tischtennisverband 
(WTTV)

	 Maria Beltermann, Bettina Balfoort, 
Annette Schimmelpfennig,

2.	Bayerister Tischtennis Verband 
(BTTV)

	 Gerti Dietrich, Karen Hellwig, 
Daniela Baumann, Claudia John

3.	Tischtennisverband Baden-Württem-
berg (TTBW)

	 Hannelore Stowasser, Karin 
Hoffmann, Anka Mutke

Herren

1.	Westdeutscher Tischtennisverband 
(WTTV)

	 Alexander Michajlov, Ludger Osten-
darp, Bernd Wüstenbecker

2.	Hessischer Tischtennis Verband 
(HTTV)

	 Klaus Scherb, Kay Seiffert, Dieter Bu-
chenau, Ralf Lenze

3.	Tischtennisverband Brandenburg 
(TTVB)

	 Norbert Kaping, Erik Holm, Kirsten 
Holm, Peter Kretzschmar, Siegfried 
Lemke
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Seine Tischtennislaufbahn begann 
Hans-Dieter 1949 bei der BSG Post 
Halle. Fünf Jahre später wechselte 
er zur BSG HO Empor Halle und von 
1960 bis 1975 war er Mitglied bei 
der BSG Motor Halle.

Durch den Wohnortwechsel nach Frey-
burg sollte seine Laufbahn 1976 zu Ende 
sein.

Noch im gleichen Jahr wurde er von Wi-
We-Na Naumburg gefragt, ob er dort 
spielen möchte und sagte zu. Dort er-
kämpfte er mit der 1. Mannschaft den 
Aufstieg bis in die 2. DDR-Liga. 

Leider sind sie 1983 aus der 2. DDR- Liga 
abgestiegen und es sollte für Hans das 
zweite Mal mit Tischtennis Schluss sein. 

Nach der Anfrage von TSG Jahnstadt 
Freyburg, ob er für den Verein spielen 
möchte, hat er sich überreden lassen und 
die Tischtennis-Leidenschaft ging weiter.

Später wurde er in den Vorstand gewählt, 
wo er das Amt des Kassenwartes über-
nahm.

Nach der Wende war er Gründungsmit-
glied des Tischtennis Kreisverbandes 
im Burgenlandkreis und übernahm nach 
seiner Wahl das Amt des Kassenwarts. 

90 Jahre Hans-Dieter Kliem

DER CLUB gratuliert

Dieses Amt übte er bis 2010 aus. Maß-
geblichen Anteil hatte er – auch dank der 
Sponsoren – dass der spätere Freybur-
ger TTV es bis in die Oberliga geschafft 
hat.

Die Krönung und sein Karrierende plante 
Hans-Dieter 2016 mit der Reise zur Se-
nioren Weltmeisterschaft nach Alicante/
Elche. Er konnte aber einfach nicht los-
lassen und war auch 2019 bei der Se-
nioren Europameisterschaft in Budapest  
wieder dabei.

Vor zwei Jahren hat er in Gleina bei Frey-
burg sogar noch eine Freizeitgruppe 
Tischtennis gegründet.

Ein Journalist betitelte Hans mit Foto in 
der Presse „der Unaufhörliche“ als er 
2023 über die Teilnahme im Oman be-
richtete, wo er in der Hauptrunde den 3. 
Platz im Doppel belegte.

Auch das war noch nicht das Ende. 2024 
reiste er auch nach Rom, wo er bei der 
Senioren Weltmeisterschaft in der Alters-
klasse Ü 90 spielte und den 1. Platz im 
Doppel in der Trostrunde erreichte.

Er wird stets gefragt, Hans wann been-
dest du deine Tischtennis Karriere?
Seine Antwort lautet nur: „Hierzu verwei-
gere ich die Aussage“.
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Rekorde sind nicht seins, aber den 
einen oder anderen heimst unser 
90-jähriges CLUB-Mitglied immer 
noch ein. Rainer Spänkuch ist der 
älteste Volunteer im Tischtennis, 
regelmäßig bei DTTB- und internati­
onalen Events im Einsatz, und zuletzt 
beim WTT in Frankfurt.
Von Arnd Heymann

Seit vielen Jahren ist Rainer Spänkuch als 
Ehrenamtler unterwegs, ob im Tischten-
nis, Fußball, Fechten, Leichtathletik oder 
Schwimmen, meist in seiner Heimatstadt 
Leipzig. Aber als jemand der seit 75 Jahren 
Tischtennis spielt, hängt sein Herz natür-
lich daran. Ob Deutsche Meisterschaften, 
Weltcup, Europa-, Weltmeisterschaften 
oder die Tischtennis-Finals, dafür ist Rai-
ner kein Weg zu weit. So war er 2018 bei 
den Senioren-Weltmeisterschaften in Las 
Vegas als Helfer dabei – seine weiteste 
Reise.
Ein besonderes Erlebnis hatte er bei der 
Fußball-Weltmeisterschaft 2006 ebenfalls 
als Volunteer. Dort im Transportbereich 
eingesetzt, durfte er den damals bekann-
testen deutschen Schiedsrichter Markus 
Merck ins Stadion chauffieren.
Regelmäßig ist das Ehrenamtsurgestein 
noch bei RB Leipzig im Servicebereich als 
Besucherlenker im Stadion und Busbeglei-
ter bei Auswärtsspielen im Einsatz. Und in 
der RedBull-Arena in Leipzig kam ihm eine 
besondere Ehre zuteil, nachdem er bereits 
2017 eine Einladung des Bundespräsiden-
ten Steinmeier, für sein gesellschaftliches 
Engagement zum Bürgerfest ins Schloss 
Bellevue erhielt.

90 Jahre Rainer Spänkuch

Fit wie ein Turnschuh

Als besonderes Dankeschön für seine 
jahrelange ehrenamtliche Tätigkeit lud ihn 
der sächsische Ministerpräsident, Michael 
Kretschmer (siehe Foto), bei der Fußball-
EM zum Spiel Niederlande – Frankreich 
ein. „Hier erinnere ich mich noch gern an 
die Fußball-Weltmeisterschaft 2006, als 
die Stadt komplett in Orange, der Natio-
nalfarbe der Holländer getaucht war, und 
diese eine tolle und friedliche Party fei-
erten. Umso schöner, dass ich jetzt die 
Holländer wieder erleben durfte,“ so der 
Familienvater, der seit 67 Jahren verheira-
tet ist und zwei Kinder, drei Enkel und zwei 
Urenkel hat.
„Seit 2006 habe ich großes Interesse an 
diesem Ehrenamt gefunden. Es bereitet 
mir viel Spaß und ich bin als kleiner Mosa-
ikstein stolz, zum erfolgreichen, nachhalti-
gen Gelingen der Sportevents beizutragen. 
Die Kontakte mit den Fans/Besuchern und 
den Volunteers untereinander sind beson-
ders wertvoll. Einmal Volunteer, immer 
Volunteer trifft für mich voll zu.“
„Mein Sportprogramm, Schwimmen und 
Radfahren“. Und natürlich ist Rainer auch 
als TT-Spieler inzwischen in der AK 90 
aktiv und war zuletzt erfolgreich bei der 
Senioren-WM in Rom am Start.
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Zu wenig Preisgeld, zu wenig Tur­
niere für alle, dafür Angst vor Stra­
fen – der Frust hält auf der Tischten­
nis-Profi-Tour an. Denn von der Wie­
derbelebung des Traditionssports 
profitieren weiter nur wenige. Und 
somit bleibt die große Tischtennis-
Revolution möglicherweise aus. Die 
ARD Sportschau berichtete am 5. 
November über das anstehende WTT 
Turnier in Frankfurt sehr kritisch.

Dang Qiu rann auch eine Viertelstunde 
nach seinem Erstrundensieg beim WTT 
Champions-Turnier in Frankfurt immer 
noch der Schweiß übers Gesicht. Und 
nicht nur das Match gegen Marcos Frei-
tag hatte den 28-Jährigen aus Nürtingen 
Kraft gekostet, dieses Tischtennis-Jahr 
war Stress pur für ihn.

„Der Terminplan ist sehr voll, dazu das viele 
Reisen, oft nach Asien und mit Jetlag. Dann 
spiele ich in der Bundesliga, im Pokal, in 
der Champions League und dazwischen 
muss man auch irgendwie leben und 
trainieren. Das macht es anspruchsvoll“, 
sagt der Europameister von 2022, der für 
Rekordmeister Borussia Düsseldorf spielt. 
Hinzu kamen auch noch Olympia und die 
EM. Ein Mammutprogramm, das für ihn 
kaum weniger werden wird.
 
Nur provisorischer Kalender 2025
Allerdings ist Anfang November der neue 

WTT in Frankfurt

Mehr Albtraum als Aufbruch

Turnierkalender für 2025 weiterhin nicht 
offiziell, den Spielern wurde bisher ledig-
lich ein provisorischer Plan vorgelegt. 18 
Turniere stehen neben den Tour-Finals erst 
fest. Von den drei Grand Smashes wurde 
einer im Hochsommer in die Wüstenhitze 
von Las Vegas verlegt, die zweithöchste 
Kategorie der Champions-Turniere von 
fünf auf sechs Events aufgestockt.

„Am Ende beschwert man sich immer: 
Ist es zu viel? Ist es zu wenig? Für mich 
ist es ein guter Kalender, weil es viel zu 
spielen gibt, wenn ich es will“, sagt Dang 
Qiu, und als Weltranglistenzwölfter lebt er 
auf der Sonnenseite dieser neuen Tisch-
tennis-Welt. Die große Mehrheit der Profis 
außerhalb der Top 30 bekommt jedoch 
den Schatten dieser 2020 als Revolution 
promoteten Wiedergeburt des Traditions-
sports deutlich zu spüren.

Viele Profis zahlen bei der 
WTT drauf
„Die meisten von uns zahlen bei der WTT 
drauf. Eigentlich kann es sich ohne das 
Gehalt aus den nationalen Ligen keiner 
leisten, auf der Tour mitzuspielen. Das ist 
doch verrückt“, moniert ein europäischer 
Spieler aus den Top 100, der nicht genannt 
werden möchte.

Das war ihnen mit dem hochtrabenden 
Fünfjahresplan anders versprochen wor-
den, der den Profi-Sport lukrativer machen 
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sollte. Doch der Plan versucht nicht mehr, 
als die Tischtennis-Tour nach der Schablo-
ne der Tennis-Tour billig zu kopieren. Der 
WTT-Event-Manager Stephen Duckitt, der 
Schöpfer dieser großen Vision, wurde vor 
zwei Monaten abgesägt.

Unmut und Frust bei vielen Spielern
Das hatte der umtriebige Australier nicht 
kommen sehen. Doch treibende Kräfte 
innerhalb des Internationalen Tischtennis-
Verbandes (ITTF), deren Tochtergesell-
schaft die World-Table-Tennis-Serie (WTT) 
ist, verpassten Duckitt eine Schaffenspau-
se.

Und während Duckitts auf seinem Profilbild 
auf der offiziellen WTT-Webseite weiterhin 
breit grinst, sieht es danach aus, als wür-
de er tatsächlich als Letzter lachen. Denn 
auch ohne den Schöpfer wird sein Plan 
weiter ausgelebt – auf Kosten der Spieler, 
die nicht zur Elite gehören. Und so ist der 
Unmut und Frust auch am Rande der zwei-
ten Auflage des WTT-Champions-Turniers 
in Frankfurt am Main größer denn je.

Knallhartes System aus Strafen und 
Sanktionen
Noch immer ist der immense Druck zu 
spüren, dem die Spieler ausgesetzt sind. 
Sich öffentlich negativ über die WTT zu 
äußern, ist gefährlich. Duckitt hatte wäh-
rend seiner langen PR-Tätigkeit auf der 
Tennis-Tour viel von den Methoden der 
ATP gelernt. Und so führte er auch bei der 
WTT ein knallhartes System aus drakoni-
schen Strafen und Sanktionen ein.

Bei Fehlverhalten werden Preisgelder 
einbehalten, Weltranglistenpunkte abge-
zogen. Oftmals willkürlich. Turniere abzu-
sagen, selbst aus guten Gründen, wird 
bestraft. Obwohl keiner der Profis einen 

Vertrag mit der WTT abgeschlossen hat, 
stehen sie alle in der Pflicht.

„Ich muss jeden Monat Rechnungen 
zahlen“. Der Afrikameister und langjäh-
rige Bundesligaspieler Quadri Aruna ist 
einer der ganz wenigen, der sich öffent-
lich zur Wehr setzt. Im Frühjahr wurde ein 
Champions-Turnier kurzfristig verschoben. 
Aruna hatte zu diesem Termin jedoch 
Verpflichtungen bei seinem Liga-Klub in 
Saudi-Arabien. Die WTT verwies auf seine 
Erscheinungspflicht und den entsprechen-
den Paragrafen im Sanktionskatalog: null 
Punkte und eine Geldstrafe.

„Wie kann etwas Pflicht sein, wenn ich kei-
nen Vertrag mit euch habe?“, echauffier-
te sich Aruna bei der Plattform „X“: „Mein 
Klub zahlt mein Gehalt, ich muss jeden 
Monat Rechnungen zahlen, für meine 
Familie sorgen. Und diesen Vertrag soll 
ich für die WTT riskieren, wo ich kein Geld 
verdiene?“ Aruna habe zudem von etli-
chen WTT-Turnieren bisher kein Preisgeld 
erhalten. Und tatsächlich schildern viele 
Spieler, dass sie wochen-, mitunter sogar 
monatelang auf ihr Geld warten müssen.

Die Ausgaben-Einnahmen-Rechnung 
geht nicht auf
Und würden Tischtennis-Profis auch nur 
annähernd so viel wie Tennis-Profis ver-
dienen, wäre es wohl Jammern auf hohem 
Niveau. Doch der französische Top-40- 
und Bundesligaspieler Simon Gauzy hat 
seine Jahresbilanz 2023 mal bei der Platt-
form „X“ veröffentlicht:
„WTT-Ausgaben: 37.000 Euro,
Preisgeld: 40.000 US-Dollar vor Abzug der 
Steuern.“

Im Schnitt gehen 20 Prozent Steuern ab, 
minus nochmals fünf Prozent für eine 
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angebliche WTT-Altersrente, von der aber 
noch kein Profi etwas gesehen hat. „Ziehe 
ich die drei Champions-Turniere ab“, führt 
Gauzy weiter aus und betont damit, dass 
diese Events der zweithöchsten Katego-
rie nur den Top-30-Spielern zugänglich 
sind, „dann wären es nur 19.500 US-Dollar 
Preisgeld. Wenn du nicht zu den Top 30 
gehörst, zahlst du zwei Drittel so viel, wie 
du verdienst. Bravo, WTT.“

Tennis-Preisgelder um Lichtjahre 
entfernt
Im Tennis verdient der Sieger eines Mas-
ters – wie gerade Alexander Zverev in 
Paris – eine Million Euro, beim äquivalen-
ten WTT-Champions-Turnier wie in Frank-
furt erhält der Sieger mit 30.000 Dollar so 
viel wie der Tennis-Profi beim Masters in 
der ersten Runde. Aber Duckitts große 
Revolution sah ja auch nur vor, dass die 
Tischtennis-Tour lukrativer werden würde. 
Die Gewinne der Spieler waren damit nicht 
gemeint.

Obwohl sich die WTT jetzt dafür feiert, 
dass sie eine enorme Preisgelderhöhung 
für 2025 beschlossen hat, ist sie nur eine 
Mogelpackung. Das Gesamtpreisgeld der 
Grand Smashes bleibt bei 1,5 Millionen 
Dollar, für die Champions Events gibt es 
eine Deckelung auf 500.000 Dollar. Das 
bedeutet, bei einigen Turnieren wird das 
Preisgeld gar um 300.000 Dollar gekürzt.

Lächerliche Siegerprämien bei Fee­
der-Turnieren
Bei den Star-Contender- und den Conten-
der-Events (dritt- und vierthöchste Katego-

rie) bekommt der Sieger nun 11.000 statt 
10.000 Dollar, beziehungsweise 5.310 statt 
5.000 Dollar. Keine wirklich üppige Erhö-
hung. Dafür sollen die Qualifikationsfelder 
vergrößert werden, ein kleines Plus immer-
hin.

Besonders lächerlich ist jedoch die 34-pro-
zentige Preisgeldsteigerung der Feeder-
Turniere, die für Spieler jenseits der Top 50 
wichtig sind und die der große Wurf sein 
soll. Hier erhält der Sieger nun statt 600 
satte 800 Dollar – vor Abzug der Steuern 
und Reisekosten. Da fühlt sich die 14-pro-
zentige Steigerung auf 800.000 Dollar für 
die Topspieler bei den Finals natürlich viel 
besser an. Das Leben ist schön auf der 
Sonnenseite. Für jene auf der Schatten-
seite fühlt sich die große WTT-Vision weiter 
nach Albtraum an.
Quelle:  ARD Sportschau

Anmerkung von Heidrun Kissmann, 
Präsidentin DER CLUB
Ist es das, was wir von unserem Tischten-
nissport lesen, sehen oder selbst errei-
chen möchten? Möchten wir wirklich, dass 
der erste Gedanke, der mit Tischtennis 
verknüpft wird, das Geld ist ? Natürlich ist 
bekannt, dass Leistungssport mit hohen 
Kosten verbunden ist.

Doch die derzeitigen Maßnahmen und 
Strategien scheinen in meinen Augen nicht 
darauf ausgerichtet zu sein, den Tischten-
nissport nachhaltig zu fördern und seine 
Attraktivität für die breite Masse zu stei-
gern.
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Infos

Übernachtung in Berlin
Liebe Tischtennisfreude, Berlin ist eine 
Reise wert. Damit ein Aufenthalt in der 
Bundeshauptstadt nicht zu kostspielig 
wird, konnten wir für alle Clubmitglieder 
die beabsichtigen exklusiv im Mercure 
Hotel Berlin, City, Invalidenstraße 38, über-
nachten zu wollen, eine Rabattierung auf 
den aktuellen Tagespreis von 17 Prozent 
vereinbaren.
Der Rabatt wird mit nachfolgenden 
Buchungsangaben gewährt:
Mercure Hotel Berlin, City, 
Invalidenstraße 38,
Unternehmensname:
DER CLUB DEUTSCHE TISCHTENNIS-
SENIOREN E.V.
Unternehmenscode: SCP4202509
Zugriffscode: DE449DE135

Liebe Club-Mitglieder,
immer wieder kommt es zu Verände­
rungen der Adresse oder der Konto­
verbindung.

Eure aktuellen Angaben erleichtern die 
Zusendung von Club-Mitteilungen, Prä-
senten etc. und können somit Portokos-
ten, kostenintensive Umtausch-Aktionen 
oder andere zeitaufwendige Rechcheren 
einsparen.

Bitte teilt Eure Änderungen immer 
sofort unserer Geschäftstelle mit:
Johannes Röh, Guipavasring 14, 
22884 Barsbüttel
Tel. 040/6 70 39 59
E-Mail:
DERCLUB@tischtennis-senioren.de

Der nächste Beitragseinzug erfolgt 
am 20.02.2025

Liebe Club-Mitglieder,
die ersten tischtennisspielenden Senioren 
werden schon Erfahrungen mit der neu 
eingeführten Turnierlizenz gemacht haben. 
Wir von DER CLUB würden gerne darüber 
berichten, wie die Auswirkung der Turnier-
lizenz für Euch war. Gab es „technische“ 
Probleme, sind weniger Anmeldungen 
bei Turnieren eingegangen etc. Es wäre 
schön, wenn Ihr uns dazu ein paar Zeilen 
schreiben würdet. Wir können dann Eure 
Erfahrungen in der nächsten Ausgabe 
veröffentlichen, um ggf. Verbesserungen 
anzuregen.
E-Mail: 
derclub-redaktion@tischtennis-senioren.de

Trinkbecher
Alle Mitglieder, die noch einen Becher 
haben möchten, können sich gerne mel-
den unter: E-Mail
derclub-redaktion@tischtennis-senioren.de

Alle Mitglieder, die noch das große Club-
Saunahandtuch möchten, können dieses 
gerne kaufen. Preis: 10,00 Euro plus 5,00 
Euro Versand. Ein E-Mail dazu bitte an: 
derclub-redaktion@tischtennis-senioren.de
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Das Präsidium wünscht allen Clubmitgliedern

ein friedvolles, besinnliches und auch 

fröhliches Weihnachtsfest

und für das Jahr 2024

viel Glück, Gesundheit und Erfolg.
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Immer wieder stellt sich die Frage bei offi-
ziellen Turnieren, wie befestige ich meine 
Start-/Rückennummer an das Trikot?

Hier stellen sich unterschiedliche Fragen 
und Vorgehensweisen:

1.	 Welche Größe sollen die Sicherheits
nadeln haben?

2.	 Geht mein Stoff bei der Befestigung 
mit der Sicherheitsnadel kaputt ?

3.	 Sollen die Sicherheitsnadeln des Ver-
anstalters genutzt werden?

4.	 Sollte ich meine eigens dafür mitge-
brachte Lösung nutzen?

a)	 z.B. soll ich meine mitgebrachten Ma-
gnete benutzen?

b)	 Habe ich Reservemagnete dabei, wenn 
ich einen Magnet verlieren sollte?

5.	 Soll ich 3 oder 4 Sicherheitsnadeln 
anbringen?

6.	 Welche Technik benutze ich für das 
Festmachen? (siehe Bilder 1) usw.

7.

Abb 1: Varianten mit Sicherheitsnadeln

Befestigung der Start-/Rückennummer

Was ist die beste Art
Gibt es noch weitere Möglichkeiten die 
Startnummer auf meinem Trikot zu befesti-
gen ohne das Trikot und/oder meine Start-
nummer zu beschädigen?

Wir, das sind Marita Matern und ich, And-
reas Reuter, haben eine andere Lösung 
gefunden: „Das doppelseitige Klebe-
band“.

Wir beide haben uns während den CM 
2024 in Saarbrücken darüber ausge-
tauscht.

Andreas hat ein Produkt getestet während 
der CM 2024 in Saarbrücken.

Die ersten Tests waren erfolgreich mit 
„Doppelseitigem Klebeband“ auf dem 
blauen und auf dem grauen Trikot des 
DER CLUB. Hier wurde das Produkt von 
Aldi genutzt, welches aber nicht mehr bei 
Aldi zu kaufen gibt.

Das Klebeband war problemlos vom Trikot 
und mit etwas Gefühl von der Startnum-
mer rückstandslos zu entfernen, ohne die 
Rückennummer zu beschädigen.

Der Nachteil bei unserem Test war, wir 
mussten eine Schere dabei haben um von 
der Rolle des doppelseitigen Klebeban-
des auf die benötigte Länge (1,5-2cm) zu 
schneiden. 

Aber es gibt auch andere Produkte.
Andreas hat die folgenden Produkte getes-
tet von:
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–	 tesa Powerstrips SMALL (siehe Foto)

–	 UHU fix Klebekissen und (siehe Foto 3).

Bei allen drei Produkten war die Haftung 
sehr gut (siehe Foto).

Das Ablösen:
Das Ablösen des doppelseitigen Klebe-
bandes funktionierte bei allen Produkten 
problemlos.

Platz 1:
tesa – einfach und schnell, wie es in der 
Anleitung beschrieben wird, Haftkraft bis 
1 kg je Strip

Platz 2: 
Aldi – einfach, aber mit etwas rubbeln, haf-
tete extrem, Haftkraft von 3,5 kg.

Platz 3:
UHU – einfach, aber mit etwas mehr rub-
beln, das die Klebekissen recht dünn sind, 
Haftkraft 400g je Kissen.
Die Kosten halten sich in Grenzen:
tesa: 14 Stück für € 5,99
UHU: 50 Stück für € 5,30

Fazit :
Doppelseitiges Klebeband statt Sicher-
heitsnadel statt Magnete.

Unsere Empfehlung : tesa Power­
strips SMALL.
Es gibt noch mehr Produkte auf dem Markt 
wie von 3M, Pattex, UHU als Pads oder auf 
Rolle wie Everfix Nano Tape, 3M, Pattex, 
UHU.

Anmerkung:
Die Produkte wie UHU patafix Klebepads 
oder Scotch-Fix (3M) Klebepads, welche 
vorher wie Kaugummi geknetet werden 
müssen, halten nicht auf Textilien (getes-
tet).

Homepage von DER CLUB:
Diesen Artikelfindet Ihr auch auf unserer 
Homepage.
Wir würden uns freuen, wenn ihr dort einen 
kurzen Kommentar einstellen und uns eine 
Rückmeldung geben würdet.
 
Vielen Dank dafür im Voraus.
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Am 8. August konnten wir Werner 
Lüderitz noch persönlich und auf 
unserer Homepage zum 95. Geburts­
tag gratulieren. Nun verstarb am 
19.10.2024 der Ehrenpräsident des 
Tischtennis-Verbandes Sachsen-An­
halt.

Der Hallenser wirkte seit den 1950er-Jah-
ren auf allen Ebenen an der Entwicklung 
des Tischtennissports mit und als späteres 
Ehrenmitglied des Deutschen Tischtennis-
Bundes hatte er nach der Wiedervereinig-
ung den Zusammenschluss der Tischten-
nisverbände der Bundesrepublik und der 
DDR mit vorangetrieben.

Über sieben Jahrzehnte hinweg – am  
1. Dezember 1947 wurde Werner Sektions
leiter Tischtennis, SG Merseburg-Neu-
stadt / BSG Chemie Buna, das bedeutet, 
dass er 77 Jahre dem Tischtennissport, 
egal in welcher Funktion und bei welchem 
Verein ununterbrochen zugehörig war – 
füllte der gebürtige Zerbster ehrenamtlich 
verschiedene führenden Positionen des 
Tischtennis-Sports aus.

„Dass der Zusammenschluss der beiden 
deutschen Verbände damals in einer so 
sachlichen und vom guten Willen beider 
Seiten getragenen Atmosphäre erfolgte, 
war sicherlich ganz wesentlich ein Ver-
dienst von Werner Lüderitz“, sagt DTTB-
Ehrenpräsident Hans Wilhelm Gäb.

Die zahlreichen Ehrungen für sein außer-
gewöhnliches Engagement sind lang und 

Nachruf auf Werner Lüderitz 

Herzblut und Sachverstand 
waren selbstverständlich

vielfältig wir führen diese ausführlich auf 
unserer Homepage auf.

Werner hat sich seit den 1950er-Jahren 
zunächst auf nationaler Ebene in Ost-
deutschland, später auf internationaler 
Ebene und im wiedervereinigten Deutsch-
land für die Weiterentwicklung des Tisch-
tennissports eingesetzt. Neben der natio-
nalen und internationalen Sportpolitik hatte 
er zuvor verstärkt im Jugendsport und im 
Materialbereich gewirkt. Mit seinem Eintritt 
in den DTTV 1956 übernahm er den Vor-
sitz des Jugendausschusses, den er fast 
20 Jahre innehatte. Auch nach der Fusion 
von DTTB und DTTV blieb er ein absoluter 
Kenner sowie kompetenter und geschätz-
ter Gesprächspartner in allen Belangen 
des Sports.

Auf dem Gründungsverbandstag des 
Tischtennis-Verbandes Sachsen-Anhalt, 
wurde er 1990 zum Präsidenten gewählt. 
Als Mitinitiator gehörte er 1999 zu den 
Gründungsmitgliedern von DER CLUB. 
Quelle: www.tischtennis.de

Werner
Lüderitz
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Konrad Steinkämper, erster Präsi­
dent von DER CLUB und Ehren­
präsident :

Schon vor längerer Zeit hatte mir Werner 
Lüderitz bei einem Telefonanruf mitgeteilt, 
dass es ihm gegenwärtig nicht besonders 
geht, was ich sehr bedauert habe. Ande-
rerseits habe ich mir gedacht, dass Werner 
inzwischen 95 Jahre hinter sich gebracht 
hat, so dass eine Krankheit in diesem Alter 
nach meiner Ansicht nichts Außergewöhn-
liches darstellen dürfte. Natürlich habe ich 
ihm mehrfach gesagt, dass er auch wei-
terhin seine Gedanken in Richtung auf die 
Hundertschaft nicht vergessen möge.

Mit großem Bedauern hat mir seine Ehe-
frau Jutta nunmehr Ende Oktober mitge-
teilt, dass Werner den Kampf gegen seine 
Krankheit nicht mehr gewinnen konnte. Mit 
großem Bedauern habe ich Jutta und der 
Familie mein tiefes Mitgefühl ausgespro-
chen.

Es würde zu weit führen, wenn ich die 
Verdienste von Werner für den Tischten-
nissport sowohl in der DDR wie auch beim 
DTTB aufzählen würde. Man möge mir 
jedoch erlauben darauf hinzuweisen, dass 
Werner in den verschiedensten Ehrenäm-
tern in DER CLUB wesentlich dazu bei-
getragen hat, den Tischtennissport der 
Seniorinnen und Senioren national wie 
international bekannt zu machen. So blieb 
es nicht aus, dass Werner zu den 13 Grün-
dungsmitgliedern von DER CLUB gehörte 
und auch bereit war, verschiedene Funk-
tionen im Vorstand zu übernehmen und 
damit sehr erfolgreich seine Funktionen im 
Vorstand von DER CLUB wahrgenommen 
hat. So war es selbstverständlich, dass 
die Mitglieder von DER CLUB Werner zum 
Ehrenmitglied ernannten.
Ich habe es sehr bedauert, dass Werner 
letztlich seine Funktion im Vorstand abge-

geben hat, um diese jüngeren Mitgliedern 
zu überlassen.

Ich darf auch erwähnen, dass ich bis zu 
seinem Tod mit Werner eine freundschaft-
liche Beziehung erleben durfte. Auch hier-
für möchte ich ihm  herzlich danken.

So bleibt mir nur die Feststellung, dass 
ich seiner Frau Jutta und der Familie mei-
ne aufrichtige Anteilnahme auch auf die-
sem Weg aussprechen möchte. Ich bin 
sehr traurig, dass Werner  von uns gehen 
musste.

Arnd Heymann, Vizepräsident Sport 
von 2017-2024:

Ich erinnere mich an meine ersten Begeg-
nungen mit Werner in den Jahren 1988 – 
1990. Ich war damals jüngster Kreisfach-
ausschuss-Vorsitzender (KFA) der DDR 
und arbeitete ehrenamtlich als Nachwuchs
trainer in einer der acht Schwerpunktsek
tionen (heute würde man dies als Bundes-
tützpunkt bezeichnen) des DTTV, bei WBK 
Erfurt. Die Bezirksvorsitzenden mit Vertre-
tern von KFAs mit Schwerpunktsektionen 
wurden nach Leipzig zu einer Beratung 
eingeladen. 
Meine erste große Versammlung an der ich 
teilnahm. Diese leitete Werner Lüderitz als 
DTTV-Präsident. Und ich war erstaunt und 
zugleich begeistert, wie Werner sich für 
eine nachhaltige Förderung von Tischten-
nis (das bis zur Wende nur stiefmütterlich 
unterstützt wurde) im Deutschen Turn- und 
Sportbund der DDR einsetzte und dort – 
trotz der herrschenden Restriktionen – kein 
Blatt vor den Mund nahm, sondern sich für 
die Sache sehr stark engagierte.
Nachdem Klaus Lehmann 2006 mich bei 
meiner ersten Senioren-Weltmeisterschaft 
in Bremen für DER CLUB und anschlie-
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ßend als Vizepräsident Sport warb, nahm 
ich als Gast an einer Präsidiumssitzung 
teil, um mir einen Überblick zu verschaffen. 
Diese leitete der damalige Vizepräsident 
Finanzen, Werner Lüderitz. Ich freute mich 
zum einen, Werner nach vielen Jahren 
wieder zu sehen und zum anderen wusste 
ich, dass hier jemand das Präsidium leitet, 
der über eine langjährige Führungserfah-
rung und Fachkompetenz verfügte. Auch 
dies erleichterte es mir, die Zusage zur 
Kandidatur für den Vizepräsidenten Sport 
zu geben. So schloss sich der Kreis für 
mich.

Es war in meiner ersten Legislaturperiode 
dann sehr einfach mich mit der Arbeit im 
Präsidium und von DER CLUB vertraut 
zu machen, da sowohl Werner, als auch 
Klaus Lehmann und Konrad Steinkämper 
hilfreiche Mentoren waren. Diese Zeit hat 
mich geprägt und mir den Blick für den 
Titschtennis-Seniorensport eröffnet.

Das Entscheidende aber war, der Mensch 
Werner Lüderitz. Ich habe ihn nie nur als 
Funktionär wahrgenommen, sondern 
immer als einen freundschaftlichen Part-
ner. Gerade bei kniffligen Themen wusste 
ich immer seinen Rat und seinen ungemein 
großen Erfahrungsschatz zu schätzen und 
manche Telefonate und Gespräche dau-
erten oft lange und waren intensiv. Dabei 
ging es nicht nur um tischtennis-relevan-
te Themen, der persönliche Austausch 
war uns beiden immer wichtig. Diese 
Gespräche werden mir am meisten fehlen. 
DANKESCHÖN Werner!

Heidrun Kissmann, Präsidentin

Mit großem Bedauern nehmen wir 
Abschied von einem Menschen, der maß-
geblich zur Entstehung und Entwicklung 
unseres Vereins beigetragen hat. Werner 

Lüderitz hinterlässt eine beeindruckende 
Hinterlassenschaft sowie bleibende Spu-
ren nicht nur in unserer Vereinsgeschich-
te.
Wir möchten unseren tiefen Dank für die 
unermüdliche Arbeit und das außerge-
wöhnliche Engagement ausdrücken, 
das Werner Lüderitz über all die Jahre in 
unseren Verein eingebracht hat. Mit großer 
Hingabe und persönlichem Einsatz hat er 
unseren Verein geprägt und entscheidend 
zur Gemeinschaft und zum Zusammen-
halt beigetragen, die DER CLUB heute 
auszeichnen. Sein Einsatz und seine Hin-
gabe bleiben für uns alle ein Vorbild und 
wir sind dankbar, dass wir ihn an unserer 
Seite wissen durften.

DER CLUB trauert um seine verstorbenen 
Mitglieder. Unser Mitgefühl gilt den Hinter-
bliebenen.

Helmut Rex
	  * 26. 09. 1945
	 +08. 05. 2024

Den ausführlichen Nachruf zu unserem 
jeweilig verstorbenen Mitglied findet Ihr auf 
unserer Homepage unter:
https://tischtennis-senioren.de/club/nach-
rufe/
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Internationaler Senioren Turnierkalender 2025 
 
 
Datum 
2025 

Ort Veranstaltung Meldeadresse 

08.02. 
- 
09.02 

Vetts Southern 
Masters 

Crawley/England tournament@vetts.org.uk 

08.02. 
- 
09.02. 

3. Stockholm 
Veteran Open 

Stockholm/Schweden  

22.02. 
- 
23.02. 

Adana Masters 
tournament 

Adana/Türkei www.adanamasatenisi.org 

15.03. 
- 
16.03. 

Vetts North West 
Masters 

Preston/England tournament@vetts.org.uk 

12.04. 
- 
13.04 

Vetts Western 
Masters 

Thornbury/England tournament@vetts.org.uk 

09.05. 
- 
11.05. 

10. Sardinian 
Veteran Open 

Alghero/Italien asdttilcancello@gmail.com 
efisiopisano@yahoo.it 

10.05. 
- 
11.05. 

69. Trierer 
Senioren-
Stadtmeister-
schaften 

Trier www.ttcgelbrottrier.de 
ttcgrtrier@gmail.com 

17.05. 
- 
18.05. 

Vetts Nationals Wolverhampton/England tournament@vetts.org.uk 

17.05. 
- 
18.05. 

Deutsche 
Mannschafts-
meisterschaften 

Ahrensburg Nur Nominierte 

29.05. 
- 
01.06. 

13. Internationale 
Bayerische 
Seniorenmeister-
schaften 

Ruhpolding www.ruhpolding.de/ 
tischtennis 
bttv-senioren@online.de 

07.06. 
- 
08.06. 

Deutsche 
Senioren-
Einzelmeister-
schaften und 
Leistungsklassen 

Erfurt Nur Nominierte 

15.06. 
- 
22.06. 

16. Senioren 
Europameister-
schaften 

Novi Sad/Serbien https://evc2025.com/ 

28.09. 
- 
04.10. 

31. Antalya 
International 
Masters 

Antalya/Türkei www.ttmc.org.tr 
savas.ertufan@gmail.com 
murateris@yandex.com 

31.10. 
- 
02.111. 

46. Ifo Veteran 
Open 

Gothenburg/Schweden www.ififo.se 
westling.hans@telia.com 

Internationaler
Senioren-Turnierkalender 2025
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22.11. 
- 
23.11. 

23. Veteran Open Riga/Litauen www.lgtf.lv 

    
    
2026    
 Senioren Welt-

meisterschaften 
Gangwon/Süd Korea  

 
Bitte beachtet, dass Terminänderungen jederzeit möglich sind. Informiert euch bitte 
vorab und rechtzeitig bei dem jeweiligen Veranstalter, ob und wann das Turnier 
stattfindet. 

25
JAHRE

Internationaler Senioren Turnierkalender 2025 
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17.05. 
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29.05. 
- 
01.06. 
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Seniorenmeister-
schaften 
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tischtennis 
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Leistungsklassen 
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15.06. 
- 
22.06. 

16. Senioren 
Europameister-
schaften 

Novi Sad/Serbien https://evc2025.com/ 

28.09. 
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04.10. 

31. Antalya 
International 
Masters 

Antalya/Türkei www.ttmc.org.tr 
savas.ertufan@gmail.com 
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46. Ifo Veteran 
Open 

Gothenburg/Schweden www.ififo.se 
westling.hans@telia.com 
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	 Name		  Anschrift	 Telefon
			   PLZ  Ort	 E-Mail
Vorstand / Präsidium
Präsident 	 Kissmann	 Heidrun	 Kleine Parower Straße 36	 03831 491237 
			   18435 Stralsund	 derclub-praesident@tischtennis-senioren.de
Vizepräsident Finanzen	 Marcel 	 Mann	 Horner Straße 6	 0177 8374574 
			   45896 Gelsenkirchen	 derclub-finanzen@tischtennis-senioren.de
Vizepräsident Sport	 Andreas 	 Fricke	 Ahornring 3	 0361 2989867 
			   06148 Kabelsketal	 derclub-sport@tischtennis-senioren.de
Vizepräsident Marketing	 Bachera	 Christian	 Kleine Alexanderstraße 6	 0152 23097785 
			   10178 Berlin	 derclub-marketing@tischtennis-senioren.de
Vizepräsident  Öffentl.-Arbeit	 Baumann	 Daniela	 Spitztannenweg 9	 0931 661250 
			   97084 Würzburg	 derclub-redaktion@tischtennis-senioren.de
Geschäftsführer	 Röh	 Johannes	 Guipavasring 14	 040 6703959 
			   22885 Barsbüttel	 derclub@tischtennis-senioren.de
Vorstand (Ehrenmitglieder)
Ehrenpräsident	 Steinkämper	 Konrad	 Delpstraße 12	 0228 626772 
			   53123 Bonn	 Konrad.Steinkaemper@t-online.de
Ehrenmitglied	 Blasberg	 Marianne	 Stockkampstraße 56	 0211 482376 
			   40477 Düsseldorf	 Marianne.Blasberg@t-online.de
Ehrenmitglied	 Liczmanski	 Rolf	 Waagenbachstraße 24	 07158 1285161 
			   73765 Neuhausen a.d.F. 	 tischtennis-roli@gmx.de
Ehrenmitglied	 Abbel	 Richard	 Walter-Ziess-Ring 72	 06172 306634 
			   61381 Friedrichsdorf	 richard.abbel@t-online.de
Vorstand (Beisitzer)
Baden	 Reisinger	 Brigitte	 Steinäckerstraße 16	 0176 55626989 
			   76189 Karlsruhe	 reisinger.brigitte@yahoo.de
Bayern	 Stefan 	 Wantscher	 Leipziger Straße 8	 0821 743784 
			   86169 Augsburg	 derclub-bayern@tischtennis-senioren.de
Berlin	 Günther	 Rainer	 Am Speicher 4	 030 3925653 
			   10245 Berlin	 derclub-berlin@tischtennis-senioren.de
Brandenburg	 Marita 	 Matern	 Steindamm 4b	 03573 790724 
			   01968 Senftenberg	 derclub-brandenburg@tischtennis-senioren.de
Bremen	 Mangels	 Manfred	 Am Kantorgarten 3	 05532 9959519 
			   37627 Stadtoldendorf	 derclub-bremen@tischtennis-senioren.de
Hamburg	 Zeyn	 Stephan	 Nienhagener Straße 23 	 0173 9960124 
			   22147 Hamburg	 derclub-hamburg@tischtennis-senioren.de
Hessen	 Michel	 Axel	 Lessingstraße 14	 06442 1215 
			   35606 Oberndorf / Solms	 michel.axel@gmx.de
Mecklenburg-Vorpommern	 Dzyk	 Hilmar	 Mendelejewstraße 10	 0173 2954693 
			   18059 Rostock	 hilmardzyk@web.de
Niedersachsen	 Schmitz	 Wolfgang	 Dohnsen 30	 05051 6800 
			   29303 Bergen	 derclub-niedersachsen@tischtennis-senioren.de
Nordrhein-Westfalen	 Gauer	 Volker	 Dickstraße11	 02242 8736082 
			   53773 Hennef	 volker-gauer@t-online.de
Nordrhein-Westfalen	 Roth	 Gabriele	 Dickstraße11	 02242 8736082 
			   53773 Hennef	 GR2000@t-online.de
Pfalz	 Bode	 Walter	 Johanniskreuzer Straße 31	 06306 993061 
			   67661 Kaiserslautern	 derclub-pfalz@tischtennis-senioren.de
Rheinland – Rheinhessen	 Hilgert	 Gerd	 Heiligkreuzer Straße 27	 0651 35519 
			   54295 Trier	 derclub-rheinland@tischtennis-senioren.de
Saarland 	 Scherer	 Thomas	 Höchstener Straße 6	 06888 57699 
			   66822 Lebach-Steinbach	 derclub-saarland@tischtennis-senioren.de
Sachsen	 Thomas	 Steffen	 Polzenberg 13	 035955 44715 
			   01896 Pulsnitz	 derclub-sachsen@tischtennis-senioren.de
Sachsen-Anhalt 	 Söftge	 Ilona	 Ahornring 3	 0361 2989867 
			   96148 Kabelsketal	 derclub-sachsen-anhalt@tischtennis-senioren.de
Schleswig-Holstein 	 Bahrs	 Harald	 Orchideenbogen 8	 04638 8565 
			   24963 Tarp	 derclub-schleswig-holstein@tischtennis-senioren.de
Thüringen 	 Baumbach	 Kurt, Prof. Dr.	 Rainer-Maria-Rilke-Straße 11	 03643 402203 
			   99425 Weimar	 derclub-thueringen@tischtennis-senioren.de
Württemberg-Hohenzollern – 	 Kamleitner	 Barbara	 Hoher Weg 46/3	 07544 4872 
Südbaden			   88048 Friedrichshafen/Klufern	 derclub-bawue@tischtennis-senioren.de
Kassenprüfer	 Münnemann	 Günter	 Landweg 9a	 03301 2475 
			   59439 Holzwickede	 muennemann@gmx.de
Kassenprüfer	 Kober	 Cornelia	 Holzbronner Straße 3	 07051 7551 
			   75365 Calw	 Cornelia.Kober@t-online.de
Ersatzkassenprüfer 	 Seifert	 Karl-Heinz	 Fischerkoppel 4	 04153 2401 
			   21481 Lauenburg	 gkhseifert@t-online.de
Ersatzkassenprüfer	 Wolff 	 Achim	 Scheidemannstraße 11	 02129 342830 
			   42781 Haan	 achim.wolff.haan@arcor.de

Der Vorstand
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Der Vorstand
Das Präsidium

Präsident
Heidrun Kissmann

Konrad Steinkämper
Klaus Lehmann †

Vizepräsident Finanzen
Marcel Mann

Vizepräsident Marketing
Christian Bachera

Die Beisitzer

Bayern
Stefan Wantscher

Baden
Brigitte Reisinger

Brandenburg
Marita Matern

Berlin
Rainer Günther

Hamburg
Stephan Zeyn

Bremen
Manfred Mangels

Mecklenburg-Vorpommern
Hilmar Dzyk

Hessen
Axel Michel

Pfalz
Walter Bode

Niedersachsen
Wolfgang Schmitz

Rheinland / Rheinhessen
Gerd Hilgert

Sachsen
Steffen Thomas

Saarland
Thomas Scherer

Schleswig-Holstein
Harald Bahrs

Sachsen-Anhalt
Ilona Söftge

Thüringen
Prof.Dr.Kurt Baumbach

Württemberg-Hohenzollern / Südbaden
Barbara Kamleitner

Nordrhein-Westfalen
Gabriele Roth, Volker Gauer

Vizepräsident Sport
Andreas Fricke

Vizepräsidentin
Öffentlichkeitsarbeit

Daniela Baumann

Geschäftsführer
Johannes Röh

Ehrenpräsident Ehrenmitglieder

Werner Lüderitz †, Marianne Blasberg
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